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Das war 2006 – ein Rückblick

Bei der Neubestellung des Riehener Gemeinderates für die Legislaturperiode 2006–2010 entschieden sich die Wäh-
lerinnen und Wähler in zwei Wahlgängen wieder für eine Mitte-links-Mehrheit. V. l. Andreas Schuppli (Gemeinde-
verwalter), Matthias Schmutz (VEW/EVP), Christoph Bürgenmeier (LDP), Maria Iselin-Löffler (LDP), Willi Fischer
(VEW/EVP , Gemeindepräsident), Irène Fischer-Burri (SP), Michael Martig (SP), Marcel Schweizer (FDP).

Widerstand zwecklos: Am 6. Februar wurde das von Naturschützern um den
Umweltaktivisten Martin Vosseler besetzte Baugelände der Zollfreistrasse
von der Polizei geräumt. Unmittelbar danach fuhren die Baumaschinen auf
und begannen mit der Planierung des Terrains.

Pulver gut: Am Wochenende vor dem «Morgestraich» deckte Frau Holle 
die ganze Schweiz mit einem dicken «Schneeduvet» zu. Und das ansonsten
nicht eben als schneesicher geltende Riehen wurde innert Stunden zum
trendigen Wintersportort.

Ein «Prosit!» auf gute önologische Nachbarschaft: Am 29. Oktober weihten
Weils Oberbürgermeister Wolfgang Dietz, seine Lörracher Amtskollegin 
Gudrun Heute-Bluhm und der Riehener Gemeindepräsident Willi Fischer
den grenzüberschreitenden Weinweg Riehen–Tüllingen–Weil ein.

Indianische und europäische Klänge
verschmolzen beim wirbligen Auf-
tritt von Lila Downs am «Stimmen»-
Festival im Juli im Wenkenhof.

Eine bis heute nicht aufgeklärte Serie von Brandanschlägen wie etwa auf
den Stützpunkt der Forstequipe im Maienbühl beunruhigte über Monate
die Riehener Bevölkerung und bescherte der Feuerwehr schlaflose Nächte.

Auf den Rekordwinter folgte Anfang Juli der Rekordsommer. Den tropischen
Temperaturen von weit über 30 Grad begegnete man am besten mit einem
erfrischenden Sprung ins kühle Nass.

2006 war in mancherlei Hin-
sicht ein bemerkenswertes
Jahr. So wurden in der Riehe-
ner Gemeindepolitik zahlrei-
che wichtige und nicht nur un-
umstrittene Entscheidungen
getroffen – etwa mit der Ge-
samterneuerung des Gemein-
de- und des Einwohnerrates
oder mit dem Bebauungsplan
für die Bosenhalde. Für viel
Gesprächsstoff sorgten die po-
lizeiliche Räumung des Bauge-
ländes für die umstrittene Zoll-
freistrasse und eine unheim-
liche Serie von Brandstiftun-
gen. Das Wetter war ebenfalls
für einige Kapriolen besorgt –
vom grossen Schnee bis zur 
wochenlangen Hitzewelle.
Und auch im Kulturbereich
gab es zahlreiche «Highlights»
wie das erste Opernfestival im
Wenkenhof. Auf dieser und
den beiden folgenden Seiten
lassen wir das Jahr 2006 Revue
passieren – ohne Anspruch auf
Vollständigkeit.

Das Leben und Sterben der 
«Lucrezia Borgia» wurde Ende 
August beim 1. Riehener Opern-
festival im Wenkenhof nacherzählt. 9 771661 645008
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«Gut zum Bau»:
Am 19. Januar
tat Gemeinde-
präsident Willi
Fischer (links)
mit Unterstüt-
zung von zwei
Bewohnern der
Alterssiedlung
Oberdorfstrasse
den ersten
Spatenstich für
das neue «Alters-
zentrum im
Oberdorf».

Imagepflege: Mit
einem neuen

Marketingkon-
zept will der 

Gemeinderat
Riehen als 

Gemeinde mit
einer hohen
Wohn- und 

Lebensqualität
im Wettbewerb

der Schweizer
Gemeinden bes-

ser positionie-
ren. Als erste

Mittel zum
Zweck wurden

Ende September
drei Broschüren
für Neuzuzüger

und Tagestouris-
ten aufgelegt.

Flaschenhals Baselstrasse: Während Monaten war die Riehener Hauptverkehrsachse zwischen der Dorfkirche 
und der Fondation Beyeler wegen umfangreicher Bauarbeiten nur einspurig befahrbar. Der Anwohnerschaft wie
auch den Verkehrsteilnehmenden wurde eine harte Geduldsprobe abverlangt.

Ein Leben für die Musik: Am 23. Au-
gust verstarb der weltweit geachtete
Riehener Komponist Jacques Wild-
berger im Alter von 84 Jahren. Er
hatte seine Musik auch immer als
politisches Statement verstanden.

Die in Riehen aufgewachsene Anna-
Katharina Schmid trat am 1. August
als neue Rektorin des Gymnasiums
Bäumlihof die Nachfolge von Peter
Lüscher (kleines Bild) an.

«Der doppelte Thomas»: Ende April wurde Thomas Strahm (LDP, rechts)
zum Präsidenten des Einwohnerrates und damit zum «höchsten Riehener»
gewählt. Als Statthalter wählte das Gemeindeparlament seinen Vornamens-
vetter Thomas Meyer (FDP).

Seit dem 10. Dezember verkehrt die Regio-S-Bahn-Linie 6 umsteigefrei 
zwischen Zell im Wiesental und dem Bahnhof SBB. Am 8. Dezember stellten
Regierungsrat Ralph Lewin (Mitte), der Lörracher Landrat Walter Schneider
und der baden-württembergische Ministerialdirektor Rainer Arnold im
Badischen Bahnhof symbolisch die Weiche für die neue Verbindung.

Ein Verein feiert: Mit zahlreichen konzertanten Anlässen und einer grossen
Jubiläumsgala beging 2006 der älteste Riehener Verein, der «Gemischte
Chor Liederkranz» – hier auf einer historischen Aufnahme um die vorletzte
Jahrhundertwende –, sein 150-Jahr-Jubiläum.

Mitte Juni wurde
das von den 
Riehener Sport-
vereinen sehn-
süchtig erwarte-
te Kunstrasen-
feld auf der
Grendelmatte
eingeweiht. Zu-
sammen mit
Gemeinderätin 
Irène Fischer
gab FCB-Trai-
nerlegende Hel-
mut Benthaus
symbolisch das
neue Spielfeld
frei.

Stein des nachbarschaftlichen Anstosses: Mit seinem im August präsentierten Bebauungsplan für die Bosenhalde
provozierte der Gemeinderat insbesondere bei der Anwohnerschaft heftigen Widerstand. Im Rahmen des Planauf-
lageverfahrens gingen denn auch mehrere Einsprachen ein.
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«Retour à la 
nature»: Ende
November wur-
de der renatu-
rierte Abschnitt
des Aubachs in
Anwesenheit
von Regierungs-
präsidentin Bar-
bara Schneider
offiziell einge-
weiht.

Das «Singeasy»-
Festival im Sing-
eisenhof bot En-
de Juni von Jazz
über Klassik bis
Stepp und Brass
eine bunte 
musikalische
Mischung.

Die jüngste Rie-
hener Einwoh-

nerrätin, Salome
Hofer, hielt bei

der traditionel-
len Bundesfeier

des Verkehrs-
vereins im 

Sarasinpark 
die 1.-August-

Ansprache.

Der Basler 
Architekt Urs

Gramelsbacher
gewann Ende

März den Stu-
dienauftrag für

eine Wohn- und
Geschäftsüber-
bauung an der

Bahnhofstrasse
34. Der Neubau
soll anstelle des

so genannten
Weissenberger-

hauses (Bild) er-
richtet werden.

Grenzgänger: Der Bürgermeister von Riehens badischer Nachbargemeinde
Grenzach-Wyhlen hielt beim traditionellen Bannumgang der Bürger-
korporation Anfang Mai die Festrede. Vor dem «Klöpferbankett» galt es den
Hornfelsen zu erklimmen.

Abgerockt: Bereits zu einem festen Bestandteil des Riehener Kultursommers
ist das «HillChill»-Festival im Sarasinpark avanciert, das am ersten Juli-
wochenende seine sechste Auflage erlebte. Das jugendliche Publikum feier-
te dabei seine «Local Heroes» wie etwa «Baschi & The Fucking Beautiful».

Nachwuchsförderung: Der Filmemacher Tim Fehlbaum und die Geigerin
Malwina Sosnoswka wurden am 18. April mit dem Kulturpreis 2005 der 
Gemeinde Riehen ausgezeichnet.

In der Reihe «Kaleidoskop» bekann-
te sich der Huttwiler Mundartautor
Paul Niederhauser im September 
zu seiner literarischen Liebe zu rand-
ständigen «Stürmicheibe».

Am 1. Oktober wurde Martin Kusy
feierlich in sein neues Amt als Pfarrer
der St. Franziskuskirche eingesetzt.
Er trat die Nachfolge von Hans Jürgen
Zahnen an.

Ende der Durststrecke: Anfang Oktober wurde das Restaurant «Waldrain»
auf St. Chrischona nach einer langen Schliessung unter neuer Leitung wie-
der eröffnet – eine gute Nachricht für Ausflügler.

Sozialgeschich-
te: Mit einem
grossen Fest
wurde Anfang
September 
das 150-jährige
Bestehen des
Sonderschulhei-
mes «Zur Hoff-
nung» – hier ein
Bild einer Schul-
klasse um 1950 –
gefeiert.

Stabwechsel: An der Jahresver-
sammlung der Vereinigung Riehe-
ner Dorfgeschäfte (VRD) im Mai
übergab der scheidende Präsident
Axel Kiefer das Zepter an seine
Nachfolgerin, FDP-Einwohnerrätin
Rosmarie Mayer.
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2. KONZERT SONNTAG, 14.JANUAR 2007, 17 UHR
DORFKIRCHE RIEHEN

JOSEPH HAYDN Streichquartett C-Dur, op. 20/2
OTHMAR SCHOECK Hornkonzert op. 65

MAX REGER Chaconne g-Moll, op. 117/4 für Violine Solo (1904)
OTHMAR SCHOECK 1. Streichquartett D-Dur, op. 23

Ausführende:
THOMAS MÜLLER, Horn; SIBYLLE TSCHOPP, Violine

CARAVAGGIO QUARTETT
Thomas Wicky und Sibylle Tschopp, Violinen,

Carolina Mateos, Viola, Orlando Theuler, Violoncello,
François Guéneux, Kontrabass

Vorverkauf: Musik Wyler, Schneidergasse 24, Basel, Tel. 061 261 90 25
und Infothek Riehen, Baselstrasse 43, Riehen,

Telefon 061 641 40 70 oder unter 
www.musikwyler.ch

Infos: www.connaissez-vous.ch 
Konzertkasse ab 16.15 Uhr

KONZERTZYKLUS DORFKIRCHE RIEHEN

RZ013170

Gemeinde Mutten 

Gasthaus Post 
Obermutten

Wir sind ab sofort auch im Winter mit dem 
Postauto erreichbar 

Reservieren Sie unter Telefon 081 651 11 85 (Postauto Thusis) 
oder 081 659 02 02 (Gasthaus Post) mindestens drei Stunden vor 

Abfahrt das Postauto und der Kurs wird bis/ab Obermutten 
verlängert. 

(pro Fahrt: Erwachsene Fr. 4.00, Kinder Fr. 2.00) 

Einen Tag Skifahren „alles inklusive“ 
Skifahren, Essen mit Mineralwasser und Cafe 

Erwachsene Fr. 45.00 plus Posttarif 
Kinder Fr. 28.00 plus Posttarif 

Günstige Wochenendpauschalen
Vollpension mit Skifahren ab Fr. 110.00 für Erwachsene 

ab Fr. 80.00 für Kinder 

Geniessen Sie unsere exklusive Küche 

Auf Ihren Besuch freuen sich: 
K. und M. Rothenbühler mit Team

RZ013185

In deine Hände befehle ich meinen Geist.
Psalm 31, 6

Dankbar und traurig nahmen wir Abschied von

Max Stückelberger-Schnyder
20. März 1919 – 25. Dezember 2006

Am frühen Weihnachtsmorgen ist er friedlich in das Licht Gottes hinüber-
getreten. Wir sind dankbar für sein reiches und erfülltes Leben.

Elisabeth und Heinz Kummer-Stückelberger
Sabine, Stephan und Susanne Kummer-Corich, Matthias

Christoph und Susanne Stückelberger-Aeschbach
Michael, David, Josua, Simon

Eva Stückelberger Schwegler und Erwin Schwegler-Stückelberger
Johannes Stückelberger-Hartmann und Juliane Hartmann-Stückelberger

Tobias, Benjamin

Adrian und Erika Stückelberger-Frey
Ruedi und Gret Stückelberger-Abderhalden
Thusnelda Zellweger-Stückelberger
Helen Stückelberger
Elisabeth Stückelberger-Eich

Die Abdankungsfeier fand am Freitag, 29. Dezember 2006, um 15 Uhr
in der Dorfkirche Riehen statt, die Bestattung um 14.15 Uhr 

auf dem Gottesacker Riehen.

Im Sinne des Verstorbenen gedenke man der Freiplatzaktion Basel
(BL Kt. Bank Liestal, PC 40-44-0, Konto 163.101.438.29 769) oder

Brot für alle (PC 40-984-9, Bern)

Traueradresse: 
Elisabeth Kummer-Stückelberger, Chriesiweg 3, 5243 Mülligen

RZ013165

Gemeinde im Gespräch 

___ Entwicklungsrichtplan Stettenfeld 
Öffentliches Mitwirkungsverfahren 

Für das rund 19 ha umfassende Gebiet wurde ein Ent-
wicklungsrichtplan entworfen, der Grundlage für das 
nachfolgende Zonenplan- und Landumlegungsverfahren 
bildet. Die Entwürfe können vom 17. Januar 2007 bis 
16. März 2007 auf der Gemeindeverwaltung oder unter 
www.riehen.ch eingesehen werden. 

Öffentliche Informationsveranstaltung 

Am Dienstag, 16. Januar 2007 um 20 Uhr findet im Ge-
meindehaus als Auftakt zum Mitwirkungsverfahren eine 
öffentliche Informationsveranstaltung statt. Der Gemein-
derat und die Verfasser werden aus erster Hand über 
die wichtigsten Inhalte des Entwicklungsrichtplans und 
das weitere Vorgehen informieren.

Vernehmlassung

Anregungen oder Einwände zu den Entwürfen sind bis 
spätestens 16. März 2007 schriftlich an: 

Gemeindeverwaltung Riehen 
"Entwicklungsrichtplan Stettenfeld" 
Wettsteinstrasse 1 
4125 Riehen

oder per E-Mail an ivo.berweger@riehen.ch zu senden. 

Gemeinderat Riehen
RZ013160

IMPLANTATE, ZAHNBEHANDLUNGEN
ZAHNERSATZ in Ihrer Nähe, besser und
günstiger als bei dentesana? UNMÖGLICH!
G r a t i s - U n t e r l a g e n : w w w. d e n t e s a n a . c h
� 0844 802 310 · hd@dentesana.ch · 30% WIR

RZ177_785022

RZ003_605057

R
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67Bücher,
die Sie 

nicht mehr brauchen,

hole ich gratis ab.

A. Mächler
Telefon 061 601 36 11

RZ012964

Kundengärtner
(CH) empfiehlt

sich für
Winterschnitt

Fällungen
Baumpflege/

Klettertechnik
Telefon (Mo–Fr)
076 589 08 31

RZ013163

Zuverlässige
Deutsche sucht

Stelle als
Haushaltsgehilfin
vormittags, gerne
auch Gartenarbeit,

kochen.
Tel. 0049 7621 47203

oder Natel
0049 171 40 127 42

R
Z

01
28

38

061-641-641-0
Mo geschlossen

P I Z Z A - E X P R E S S
für Riehen und Bettingen

Kirchenzettel
vom 7.1. bis 13.1.2007

Evang.-ref. Kirchgemeinde Riehen-Bettingen

Kollekte zu Gunsten: Blaues Kreuz, Beratung
und Prävention/Spilruum

Dorfkirche
So 10.00 Eröffnungsgottesdienst der

Allianzgebetswoche
Predigt: Sr. D. Kellerhals
Abendmahl: Pfr. P. Jungi
Kindergottesdienst im Meierhof
Kinderhüte in der Martinsstube
Kirchenkaffee im Meierhofsaal

Mo–Fr20.00 Lobpreis, Botschaft und Gebet bei
der Regio-Gemeinde, Lörracherstr. 50

Mi 15.00 Seniorennachmittag im 
Meierhofsaal

Do 10.00 ökumenischer Gottesdienst im
Haus zum Wendelin

16.00 Kinderclub für 8–11-Jährige
im Falkenhorst

Kirchli Bettingen
So 9.30 Predigt: Pfr. S. Fischer

Text: Jes. 43, 18–25
19.00 Offenes Singen

Mi 9.00 Frauenbibelgruppe mit Kinderhüte

Kornfeldkirche
So 11.00 Predigt: Pfr. S. Fischer

Text: Jes. 43, 18–25
Di 19.00 Jugendgruppe im Jugendraum
Mi 12.00 Mittagsclub für Senioren im Saal
Do 9.00 Kornfeldznüni, Treffpunkt für

Jung und Alt im Foyer bei Kaffee,
Tee und Gebäck
Bibelkreis im Unterrichtszimmer

20.15 Kirchenchor im Unterrichtszimmer

Andreashaus
So 9.30 Predigt: Pfr. A. Klaiber

Text: Apg. 8, 26–39
Do 8.45 Andreaschor

10.00 Bio-Stand
13.00 Kleiderbörse
14.00 Frauenverein Albert Schweitzer
14.30 Käffeli im Foyer
18.00 Nachtessen
19.15 Abendlob
20.00 Jugendtreff

Jugendchor AlliCante

Diakonissenhaus
Sa 19.30 «Die Finsternis vergeht, und das

wahre Licht scheint jetzt.»
(1. Johannes 2, 8b)
Gottesdienstliche Feier zu Epiphanias
mit Musik russischer Künstler
(Cello und Orgel) in der Kapelle des
Diakonissenhauses

So 10.00 Allianzgottesdienst in der Dorf-
kirche, Sr. Doris Kellerhals, Pfrn.

Freie Evangelische Gemeinde 
Erlensträsschen 47
So 10.00 Allianzgottesdienst in der

Dorfkirche
10.00 Kindergottesdienst im Meierhof

Mo bis Fr jeweils 20.00 Uhr, Allianzgebet
in der Regio-Gemeinde

St. Chrischona
So 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Horst Born, Oberstudienrat
Mo bis Fr jeweils 20.00 Uhr, Allianzgebets-

abend in der Regio-Gemeinde
Lörracherstr. 50 in Riehen

Do 15.00 Allianzgebetsnachmittag, Diako-
nissenmutterhaus St. Chrischona

Regio-Gemeinde, Freie evang. Kirche
Lörracherstrasse 50
So 10.00 Allianzgottesdienst in der

Dorfkirche
Kein Gottesdienst in der
Regio-Gemeinde

RZ013159

SPITEX RIEHEN-BETTINGEN

Traurig müssen wir von einem lieben Menschen Abschied nehmen.

Hui Su Tomaschett-Tjhin
Krankenschwester

Hui Su Tomaschett war während rund zehn Jahren als Mitarbeiterin von

Spitex Riehen-Bettingen in der Gemeindekrankenpflege tätig. In dieser

Zeit hat sie unzählige Einwohnerinnen und Einwohner von Riehen und

Bettingen zu Hause betreut. Das Wohl ihrer Patienten lag ihr immer

sehr am Herzen, und mit viel Engagement setzte sie sich für unseren

Betrieb ein.

Ihre Krankheit und zugleich die Zuversicht, die sie uns in dieser schwe-

ren Zeit vermittelte, haben uns tief bewegt. Wir verlieren eine einfühl-

same, hilfsbereite, spontane und sehr liebenswerte Mitarbeiterin und

Kollegin.

Wir wünschen ihrem Gatten, ihren Kindern und allen Angehörigen viel

Kraft. Unsere Gedanken begleiten sie.

Im Namen der Mitarbeiterinnen und des Vorstandes von Spitex Riehen-

Bettingen

Ingrid Zimmer Christine Locher-Hoch

Betriebsleiterin Präsidentin

RZ013191

www.riehener-zeitung.ch

Riehener Zeitung

Erfolgreich werben

– in der. . .
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Gemeinde
Riehen
Beschluss des Einwohnerrats
betreffend Genehmigung des
Produktsummenbudgets 2007

«Der Einwohnerrat genehmigt auf An-
trag des Gemeinderats das Produkt-
summenbudget der Einwohnergemein-
de Riehen für das Jahr 2007 wie folgt:

Nettoerlöse der 
neutralen Positionen Fr.    73’287’133.00
Nettokosten der
Produktgruppen Fr.  -75’238’390.00
Planverlust Fr.    -1’951’257.00

Massgebend für die Ermächtigung
des Gemeinderats zur Tätigung der
geplanten Ausgaben sind die rechts-
kräftig beschlossenen Global- und
Verpflichtungskredite. Ist ein Global-
kredit am 1. Januar 2007 nicht rechts-
kräftig, so gilt hinsichtlich der betref-
fenden Produktgruppe § 29 der Finanz-
haushaltordnung, wonach bis zum
rechtskräftigen Kreditbeschluss nur
unumgängliche Verpflichtungen ein-
gegangen werden dürfen.

Dieser Beschluss wird publiziert.»

Riehen, den 20. Dezember 2006

Im Namen des Einwohnerrats
Der Präsident: Thomas Strahm
Der Sekretär: Andreas Schuppli

Beschluss des Einwohnerrats
betreffend Festlegung 
des Steuerfusses für die
Steuerperiode 2006

«Der Einwohnerrat legt auf Antrag des
Gemeinderats und gestützt auf § 38
Abs. 2 der Gemeindeordnung sowie § 9
der Steuerordnung den gemäss § 2 
Abs. 2 des kantonalen Steuergesetzes
definierten Steuerfuss für die Steuer-
periode 2006 auf 54,0% fest, was 32,4%
der vollen Kantonssteuer entspricht.

Dieser Beschluss wird publiziert; er
unterliegt dem Referendum (Ablauf der
Referendumsfrist: 21. Januar 2007).»

Riehen, den 20. Dezember 2006

Im Namen des Einwohnerrats
Der Präsident: Thomas Strahm
Der Sekretär: Andreas Schuppli

Beschluss des Einwohnerrats
betreffend Leistungsauftrag 
und Globalkredit für den
Politikbereich Siedlung 
und Landschaft für die Jahre
2007 bis 2010

«Der Einwohnerrat erteilt auf Antrag
des Gemeinderats sowie der Sachkom-
mission für Siedlungsentwicklung, Ver-
kehr, Versorgung und Umwelt (SVU) für
den Politikbereich Siedlung und Land-
schaft (Produktgruppe 10) den Leis-
tungsauftrag an den Gemeinderat für
die Jahre 2007–20101 und bewilligt den
zugehörigen Globalkredit im Betrag
von Fr. 22’879’000.00. Der Betrag ba-
siert auf dem Basler Index der Konsu-
mentenpreise (Stand Juni 2006). Die
Anpassung erfolgt jeweils auf den 1. Ja-
nuar des nachfolgenden Jahres, erst-
mals per 1. Januar 2008.

Dieser Beschluss wird publiziert; er
unterliegt dem Referendum (Ablauf der
Referendumsfrist: 21. Januar 2007).»

Riehen, den 20. Dezember 2006

Im Namen des Einwohnerrats
Der Präsident: Thomas Strahm
Der Sekretär: Andreas Schuppli

1 Der Leistungsauftrag kann beim Zentral-
sekretariat der Gemeindeverwaltung, Tel.
061 646 82 41, bestellt oder eingesehen wer-
den. Eine elektronische Version findet sich
zudem auf dem Internet (www.riehen.ch,
Rubrik «Amtliche Mitteilungen»).

RZ-Veranstaltungskalender
Veranstalten Sie in Riehen oder Bettingen
ein Konzert, eine Theateraufführung, eine
Lesung, einen Diskussionsabend oder einen
Vortrag? Führen Sie eine Ausstellung, ein
Fest oder einen Bazar durch? Zeigen Sie
einen Film oder Dias, organisieren Sie einen
Treffpunkt oder leiten Sie einen Kurs zu
einem bestimmten Thema (keine kommer-
ziellen Kursangebote)? Dann nehmen Sie
mit uns Kontakt auf, damit wir Ihren Anlass
in unser Veranstaltungskalendarium auf-
nehmen können. 
Unsere Adresse und Telefonnummer lautet:
Riehener Zeitung, Veranstaltungskalen-
darium Riehen / Bettingen, Postfach 198,
4125 Riehen 1, Telefon 061 645 10 00. 
Redaktionsschluss ist jeweils am Dienstag
um 18 Uhr. Die Redaktion

… Marco von Allmen
me. «Die ersten fünf Minuten dauern
eine Stunde. Die folgenden fünfund-
fünfzig vergehen wie von selbst.» Was
der Schlagzeugvirtuose Fritz Hauser
über die relative Wahrnehmung von
Zeit sagt, kann man auch erleben,
wenn man Marco von Allmen beim
Spielen zuhört. Vor drei Wochen hat der
17-jährige Riehener am Nordwest-
schweizer Solisten- und Ensemble-
wettbewerb gleich doppelt gewonnen –
sowohl in seiner Kategorie «Drumset»
als auch im Final. Jetzt öffnet er die Tür
seines Elternhauses und führt die Be-
sucherin in den Keller, wo er täglich
eine Stunde übt. Hier steht das Instru-
ment oder, besser gesagt, die Instru-
mentensammlung, die stetig wächst.
Besteht die Grundausstattung eines
Drumsets aus sieben Teilen, so ist Mar-
co von Allmens Schlagzeug inzwischen
auf 22 Teile angewachsen und er ist si-
cher, dass das noch nicht alles ist. Nach
oben hin ist die Grösse unbegrenzt.
Eines seiner musikalischen Vorbilder,
Mike Portnoy von der Band «Dream
Theatre», spielt auf einem Instrument,
das etwa doppelt so viele Bestandteile
hat. «Eigentlich ein ganzer Schlagzeug-
laden», sagt Marco verschmitzt.

Die ersten Takte seines Solos, das
die Jury überzeugte und beim Publi-
kum stürmischen Applaus mit Händen
und Füssen auslöste, sind gemächlich.
Spielerisch erkundet er die verschiede-
nen Klangfarben des Instruments. Die
Zeit scheint gedehnt. Plötzlich kommt
Tempo auf, komplexe Rhythmen lösen
sich ab, ein Wechselbad von Rhythmus,
Klang und Lautstärke. Beim letzten
Crescendo horcht man verblüfft auf
und fragt sich, wie viel Zeit vergangen
ist. Dreissig Sekunden? Zehn Minuten?
Sicher ist nur, dass man noch viel län-
ger zuhören könnte, ohne den gerings-
ten Anflug von Langeweile. 

Vielleicht hat die Intensität des
Spiels damit zu tun, dass Marco fast al-
les improvisiert. Notiert hat er sich nur
die wichtigsten Grundelemente – ähn-
lich wie Kapitelüberschriften eines Bu-
ches, die er aus dem Moment heraus
variiert und interpretiert. Nach Noten

spielen macht ihm eher Mühe, als sich
auf sein Gehör zu verlassen. So spielt er
etwa bei den Proben und Konzerten
mit dem Musikverein Riehen fast aus-
schliesslich nach Gehör. Die meisten
gängigen Rhythmusfolgen spielt er aus
dem Effeff. Stösst er beim Musikhören
auf einen Rhythmus, den er noch nicht
kennt, experimentiert er, bis er ihn
nachspielen kann. 

Während manche Schlagzeuger ih-
re Trommelwirbel mit expressiver Kör-
persprache begleiten, geht von Marco
während des Spielens eine fast unwirk-
liche Ruhe aus. Er lässt die Bässe don-
nern, die Stöcke über Becken und
Trommeln sausen und durch die Luft
wirbeln, entlockt seinem Instrument in
teils atemberaubender Geschwindig-
keit funkige, rockige und experimen-
telle Beats und wirkt dabei ruhig, kon-
zentriert und sogar etwas schüchtern.
Dieser Kontrast lässt sein Spiel umso
genialer erscheinen. Doch die Jury, die
ihm vor drei Wochen die beiden Pokale

zusprach, die jetzt auf dem Kaminsims
im Wohnzimmer stehen, konnte sich
davon nicht beeindruckt zeigen. Sie
war durch eine Wand von den Wettbe-
werbsteilnehmern und dem Publikum
getrennt, um so objektiv wie möglich
urteilen zu können. Dennoch sei ihre
Aufgabe sehr schwierig gewesen, sagt
Marco von Allmen. Sicher habe auch
etwas Glück mitgespielt, dass ausge-
rechnet er den Final gewann, sagt er
bescheiden. Eigentlich könne man ver-
schiedene Instrumente gar nicht mit-
einander vergleichen, das sei immer
auch Geschmackssache.

Welches Instrument ihm selbst das
liebste ist, war für Marco nie eine Fra-
ge. Bevor er ein eigenes Schlagzeug
hatte, baute er sich selber Schlagins-
trumente und nahm dazu, was ihm in
die Finger kam – Töpfe, Holzlöffel und
Blechdosen. Herumgeklopft habe er
immer auf irgendwas. Kaum konnte er
schreiben, erzählt seine Mutter, hing
manchmal an seiner Tür ein Schild

«Bitte nicht stören, ich mache Musik».
Das Musizieren wird von seinen Eltern
nicht nur akzeptiert, sondern sehr ge-
fördert. So schätzt sich Marco glück-
lich, dass er im Keller rund um die Uhr
üben kann – manchmal auch zusam-
men mit Kollegen oder mit seinem
Cousin, der an der Jazzschule studiert.
In den darüberliegenden Räumen hat
seine Mutter ihre Physiotherapiepraxis
eingerichtet. Wenn es zu laut wird,
zieht sie mit ihren Patienten in einen
anderen Teil des Hauses um. Aber es
gebe auch einige, die es durchaus
schätzten, während einer Therapie-
stunde sozusagen ein Gratiskonzert
geboten zu bekommen. 

Ob er später wie sein Cousin die
Jazzschule besuchen möchte, weiss
Marco noch nicht. Dass er seine Liebe
zum Schlagzeug zum Beruf machen
möchte, kann er sich gut vorstellen.
Zurzeit besucht er die Fachmaturitäts-
schule mit Schwerpunkt Tanz/Thea-
ter/Musik in Basel, die auf künstleri-
sche Berufe vorbereitet. Parallel dazu
nimmt er Schlagzeugstunden bei Marc
Rebetez und Gerhard Huber. Seinen
ersten Schlagzeugunterricht nahm er
im Alter von acht Jahren bei Edith Hab-
raken, drei Jahre später wechselte er zu
Beat Forster, ebenfalls Schlagzeugleh-
rer in Riehen. 

Wie es sein Stundenplan vorsieht,
nimmt er seit Juli 2006 auch Klavier-
unterricht. Im Vergleich zum Schlag-
zeug sei das aber eher eine Pflicht-
übung. Neben Schule, Aufgaben und
Üben will die verbleibende Zeit gut
eingeteilt sein. Zum Basteln von Robo-
tern mit selbst programmierter Com-
putersteuerung, mit dem er früher gan-
ze Nachmittage zubringen konnte,
kommt er kaum noch. Von einem wei-
teren Hobby – Adventuregames auf
dem Computer – können ihn aber auch
die Hausaufgaben und das Üben nicht
ganz abhalten.

Die Frage nach einem späteren
Traumberuf relativiert Marco gleich
selbst: «Natürlich wäre es schön, mit 
einer tollen Band auf Tournee zu ge-
hen, aber ich denke, ich könnte auch
als Schlagzeuglehrer ganz glücklich
sein.» 

Spielt am liebsten nach Gehör. Marco von Allmen, Gewinner des Nordwest-
schweizer Solisten- und Ensemblewettbewerbs. Foto: Sibylle Meyrat

RENDEZVOUS MIT…

Kraftvolle Broadwaysongs 
und Gedanken über das Glück
standen im Zentrum des Neu-
jahrsapéros im Landgasthof.

me. Eine hohe, mit elektrischen Kerzen
geschmückte Tanne verbreitete post-
weihnachtliche Stimmung, als sich der
Saal des Landgasthofs mit über drei-
hundert Gästen füllte – Jüngere und Äl-
tere, Erwachsene, Jugendliche und
Kinder, die der Einladung des Verkehrs-
vereins zum Neujahrsapéro gefolgt wa-
ren. 

Es komme ihr vor, als habe sie eben
erst auf ein glückliches 2006 angestos-
sen, sagte VVR-Präsidentin Nicole
Strahm in ihrer Begrüssung und sprach
damit aus, was viele dachten: Wie
schnell doch die Zeit vergeht! Dass die-
ser subjektive Eindruck auch mathema-
tisch durchaus stimmig ist, zeigte Nico-
le Strahm mit einer simplen Rechnung.
Gemessen an der eigenen Lebenszeit,

JAHRESWECHSEL Stimmungsvolle Feier im Landgasthof

«Was heisst eigentlich Glück?»

komme uns ein Jahr mit zunehmendem
Alter immer kürzer vor. Nehme es bei ei-
nem Fünfjährigen noch ein Fünftel sei-
ner ganzen Lebenszeit ein, so schrump-
fe es bei der Hundertjährigen auf ein
Hundertstel zusammen.

Entscheidend dürfte auch die Qua-
lität des Jahres sein. Überwogen trauri-
ge oder freudige Erlebnisse, Routine
oder mutige Schritte? Keinen Zweifel
an dieser Frage liess der erste Song, den
die Mezzosopranistin Barbara Neu-
rohr, begleitet vom Gitarristen Chris-
toph Rüegg, mit kraftvoller, runder
Stimme in den Saal schmetterte. «Hap-
py days are here again!» Im Song, der
1929, kurz vor der Weltwirtschaftskrise,
komponiert wurde, haben sich die Wol-
ken verzogen, der Himmel ist klar, es
gilt, mit vereinten Kräften das wieder-
gefundene Glück zu bejubeln. Wer sich
von der geballten Lebensfreude, den
die Sängerin in dieses Lied legte, nicht
anstecken liess, dem musste es wirklich
schlecht gehen. Auch die folgenden
Lieder von George Gershwin und Ste-

phen Sondheim waren mehrheitlich
von fröhlicher, lebenslustiger Grund-
stimmung. Barbara Neurohr interpre-
tierte sie mit viel Schalk und Witz,
Christoph Rüegg begleitete sie präzis
und diskret.

«Was heisst das eigentlich, wenn wir
uns Glück wünschen?», fragte Gemein-
depräsident Willi Fischer zu Beginn sei-
ner Ansprache und holte aus zu einem
Gedankenspaziergang auf den Spuren
eines Begriffs, der für jeden und jede
etwas anderes bedeuten kann. Assozi-
ieren viele Menschen Glück mit mate-
riellem Reichtum, so erzählt das Mär-
chen «Hans im Glück» vom Gegenteil.
Glück könne auch erleben, wer andere
glücklich mache, sagte Willi Fischer
und betonte an dieser Stelle den Wert
von unbezahlter Arbeit, von Teilen und
Spenden. Glück habe aber auch zu tun
mit Können. Das sei dann das Glück
des Tüchtigen. Oft liegen Glück und
Unglück sehr nahe beieinander. Dies il-
lustrierte Willi Fischer mit mehreren
Beispielen aus Riehen – das eindrück-

lichste davon das Glück der 79-jährigen
Frau, die im November vergangenen
Jahres auf ihrem Spaziergang von der
Chrischona nach Riehen vom Weg ab-
kam, unglücklich stürzte und die Nacht
im Wald verbrachte. Ihr Leben verdankt
sie den aussergewöhnlich milden Tem-
peraturen jener Nacht und dem Pudel,
der sie am nächsten Tag fand. Vom Un-
glück getroffen wurde dagegen der älte-
re Mann, der im gleichen Winter bei
einem Spaziergang ins Immenbächlein
stürzte und ertrank. 

Mit der Feststellung, dass politische
Entscheide niemals alle glücklich ma-
chen können, schlug Willi Fischer den
Bogen zur Gemeindepolitik und lud
seine Zuhörerinnen und Zuhörer ein,
den Politikplan 2007 bis 2010 zu stu-
dieren, Rückmeldung zu geben, was sie
daran (un)glücklich mache. 

Zunächst aber wurde mit reichlich
Schlipfer auf das neue Jahr angestossen
und ausführlich im kleineren und grös-
seren Kreis über Glück und Unglück
weiterdiskutiert. 

Barbara Neurohr und Christoph Rüegg verzauberten das Publikum mit
Songs von George Gershwin und Stephen Sondheim. Fotos: Philippe Jaquet

Nicole Strahm, Präsidentin des Verkehrsvereins Riehen, begrüsste die zahl-
reich erschienenen Gäste.



WOHNUNGSMARKT

GEMEINDEVERWALTUNG RIEHEN

Museumsnacht am 19. Januar

Weibsbilder – ein vielfältiges Programm rund
um die Frau.

Thailändische Küche.

www.museumsnacht.ch

Tickets am einfachsten bei uns!

R
Z
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34

täglich ausser Dienstag
11–17 Uhr

Veranstaltung
19.1., 18–2 Uhr

RZ 012683

• Reparatur-Service
• Dachrinnen-Reinigung
• Gas-Installationen • Küchen
• Boiler-Reinigung
• Gartenbewässerungen

061 641 40 90

Riehen, Haselrain
Zu vermieten per 1. März 2007
an ruhiger, schöner Lage, grosszügige

5-Zimmer-Wohnung

HP, 132 m2, Wohn-/Esszimmer 38 m2,
3 Schlafzimmer, Bad/WC, Dusche/WC,
zeitgem. Ausbau, GWM, Parkettböden.
Gepflegte Liegenschaft.

Miete inkl. NK Fr. 2347.–
(Garage fakultativ Fr. 145.–)

Auskunft: Telefon 061 301 52 50
RZ003_603988

Riehen, Arnikastr. (Niederholzquartier)
Wir vermieten nach Vereinbarung in
kinderfreundlicher Energiespar-Siedlung 

5-Zimmer-Wohnung 114 m2

Miete: Fr. 2358.— inkl. HZ/NK

4-Zimmer-Wohnung 95 m2

Miete: Fr. 2092.— inkl. HZ/NK

Mitbestimmung im Siedlungsverein,
alle Zimmer mit Parkettböden, grosse
Wohnküche, Mitbenützung des 
Gartens, Zusatzverbilligung möglich

WOHNSTADT R
Z
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Bau-/Verwaltungsgenossenschaft
Tel. 061 284 96 66 www.wohnstadt.ch

Riehen
Beim Dorfzentrum vermieten 
wir per sofort oder nach 
Vereinbarung in der Wohnüber-
bauung «Im Glögglihof» moderne,
grosszügige

51⁄2-Zimmer-Wohnung, 124 m2 

im 1.OG mit Lift. Entree mit 
Garderobe, Küche mit GWM,
Wohn-/Esszimmer, vier Schlaf-
zimmer, Bad/WC, Dusche/WC,
Arbeitsecke, Balkon, Kellerabteil, 
Kinderspielplatz.

Mietzins Fr. 2492.– + Fr. 290.– NK
Autoeinstellplatz Fr. 130.–

Berger Liegenschaften KG
Telefon 061 690 97 10
info@bergerliegenschaften.ch
www.bergerliegenschaften.ch R

Z
00

3_
60

13
89

Alte Riehener suchen
Haus

zu kaufen
Chr. Nielsen

Tel. G 061 688 74 05 / P 061 322 20 16

RZ013022

Riehen, Im Glögglihof
In kinderfreundlicher Überbauung
vermieten wir per sofort oder nach
Vereinbarung helle, freundliche

31⁄2-Zimmer-Wohnungen
80 m2 

im EG mit Gartensitzplatz

sowie im 1.OG mit Balkon,
Windfang mit Einbauschrank, 
Küche, Essplatz, Wohnzimmer,
Bad/WC, zwei Schlafzimmer, 
Reduit, grosser Balkon.

Mietzins Fr. 1595.– + Fr. 190.– NK
(Subvention durch Bund/Kanton
möglich)

Autoeinstellplätze vorhanden.

Berger Liegenschaften KG
Telefon 061 690 97 09
www.bergerliegenschaften.ch
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Wir vermieten per sofort oder nach Ver-
einbarung am Rüchligweg 101 in Riehen
diverse moderne, helle und freundliche

Büroräumlichkeiten

von ca. 30 m2 bis 200 m2 mit:
• Teppichböden
• Netzwerk/Kabelkanäle durchgehend

vorhanden
• Gartensitzplatz 
• Cafeteria: Möglichkeit zur 

Mitbenutzung vorhanden 
• Archivstauraum vorhanden 
• Bürogemeinschaften möglich
• Autoeinstellplätze können 

dazugemietet werden
• Interessante Mietkonditionen

Die Räumlichkeiten sind vielseitig
nutzbar, wie z.B. für Schulungs- und
Seminarräume, allg. Büros, Kanzlei,
repräsentative Anlässe usw.

Interessiert? Dann nehmen Sie doch mit
Peter Bachmann Kontakt auf, Telefon
061603 88 50 zu Bürozeiten oder abends
061 643 24 74, E-Mail: info@comasys.ch

Wohnen in Riehen

Wir vermieten per sofort oder nach
Vereinbarung an der Lörracherstrasse,
nahe der Grenze, eine helle

2-Zimmer-Wohnung, 51m2

im 3.OG, mit Einbauküche,
Bad/WC, Balcab, Balkon, 
Kellerabteil, ohne Lift.

MZ ab Fr. 1030.– inkl. NK
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Claragraben 83
4005 Basel

Zu vermieten
an sehr ruhiger Lage am Waldrand
in Bettingen per sofort

heimelige 3-Zimmer-Wohnung
Ideal für alleinstehende Person.

Mietzins: Fr. 1100.– pro Monat inkl. NK

Telefon 061 601 89 04
RZ013181

Wohnen in Riehen

Wir vermieten per sofort oder nach
Vereinbarung an der Lörracherstrasse,
nahe der Grenze, im 3.OG eine helle

1-Zimmer-Wohnung, 37m2

mit sep. Küche, Bad/WC, Balcab,
Einbauschrank, Balkon, Lift und
Kellerabteil.

MZ Fr. 790.– inkl. NK
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Claragraben 83
4005 Basel

In unserer Liegenschaft an der
Paradiesstrasse 31 in Riehen
vermieten wir

3 Auto-Einstellhallenplätze
an externe Interessenten per
sofort oder nach Vereinbarung
zum Preise von je Fr. 160.–

www.carabelli.ch
Carabelli Architekten AG
Tel. 061 278 94 44C
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RZ013158

Zu vermieten
per 1. Februar 2007

an der Unteren
Wenkenhofstr. 5

Autoeinstellplatz

Fr. 140.–
Telefon

079 320 76 76
RZ013164

Zu vermieten
zwei 

Garagenplätze
(Einstellhalle)

Ecke Wenkenstr./
Sandreuterweg

à Fr. 150.–
Tel. 061 641 20 62
ab 14 bis 20 Uhr

• Transporte aller Art
• Lastwagen/Kipper

Hebebühne/Sattelschlepper
• Mulden:

• Kran 12 Tonnen
• Containertransporte
• Umweltgerechte

Abfallentsorgung

Im Hirshalm 6, 4125 RIEHEN
Fax 061 601 10 69

RZ_012685

P. NUSSBAUMER
TRANSPORTE AG
BASEL 061 601 10 66

BOSCH
Sensationell

günstige Preise
auf

Waschautomaten

Wäschetrockner

Backöfen

Kühl-, Gefrierschränke

Grosse Küchen- und

Apparate-Ausstellung

Weitere Marken:
V-Zug, Bosch, Electrolux,

FORS-Liebherr, Bauknecht, AEG usw.

Mo–Fr, 9–12 / 14–18.15 Uhr
Sa, 9–12 Uhr

U. Baumann AG
4104 Oberwil
Mühlemattstrasse 25
Telefon 061 401 28 80

u.baumann-ag@bluewin.ch K
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Mühlemattstrasse 25
Telefon 061 401 28 80

Info@baumannoberwil.ch
www.baumannoberwil.ch R
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Hieber’s
Frische Center

KW01

W
er

be
ag

en
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r

Täglich von 8 bis 20 Uhr · Sa. bis 18 Uhr / Lörrach bis 20 Uhr

Weil a. Rh.
0049 7621 16189-90 

Nollingen
0049 7623 79765-90

Lörrach
0049 7621 9140-20

Binzen
0049  7621 9687-20

www.hieber.de

„Alles Gute
für 2007.“

0.59e
Rama Becher
oder Balance
500 g Becher je
1 kg = e 1,18 

0.88e
Maggi Ravioli
versch. Sorten
800 g Dose je
1 kg = e 1,10 

0.49e

Buitoni Teigwaren
versch. Sorten
500 g Packung je
1 kg = e 0,98 

Samstag 06.01.07
ist Feiertag.
Unsere Märkte
sind geschlossen!

R
Z

00
3_

57
57

95

GEMEINDEVERWALTUNG RIEHEN

Weinprobe: Urban Thüring, Ettingen
(Nordwestschweiz)

Eintritt frei.

Weinprobe: jeden 1. Montag der Monate
September bis April um 18.30 Uhr.

R
Z

01
31

35

täglich ausser Dienstag
11–17 Uhr

Veranstaltung
8.1., 18.30 Uhr

Riehener Zeitung

Telefonisch, schriftlich,
auch per Fax.. .
. . .nehmen wir gerne Ihre
Inserateaufträge entgegen.

Telefon 061 64510 00
Fax 061 64510 10

E-Mail
inserate@riehener-zeitung.ch

www.riehener-zeitung.ch

www.riehener-zeitung.ch

Werben Sie gezielt

Werben Sie erfolgreich:

Werben Sie in der Riehener Zeitung!
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rz. Am Freitag,19. Januar 2007, ist mit
Jonathan Gilad einer der viel verspre-
chendsten Pianisten der jüngeren Ge-
neration zu Gast bei «Kunst in Riehen».

Der 1981 in Marseille geborene Jo-
nathan Gilad erhielt seinen ersten Kla-
vierunterricht im Alter von vier Jahren.
Bereits als Achtjähriger wurde er am
«Conservatoire National de Région» in
Marseille aufgenommen und erhielt
drei Jahre später den «Grand Prix de la
Ville de Marseille» in der Klavierklasse
von Pierre Pradier und die Goldmedail-
le in der Kammermusikklasse. Bereits
im Alter von zehn Jahren gewann er
verschiedene erste Preise. Seit 1991 ist
er Schüler von Dmitry Bashkirov in
Madrid.

Im November 1996 gab Jonathan Gi-
lad unter besonderen Umständen sein
Debüt in den Vereinigten Staaten, als er
auf Empfehlung Daniel Barenboims für
den erkrankten Maurizio Pollini in Chi-
cago einsprang, um ein Rezital zu ge-
ben. Er wird regelmässig zu namhaften

KULTUR Jonathan Gilad zu Gast in Riehen

Chopin, Mozart, Prokofjew
Festivals eingeladen und tritt als Solist
mit bedeutenden europäischen und
amerikanischen Orchestern auf. 

Seine erste CD-Einspielung für EMI
mit Werken von Mozart, Beethoven und
Brahms wurde mit dem Preis «Victoires
de la Musique» ausgezeichnet. Seither
runden verschiedene CD-Einspielun-
gen für das Label Lyrinx das Bild ab.

Bei seinem Riehener Gastspiel wird
Jonathan Gilad Mozarts Sonate Nr. 10
in C-Dur KV 330, Prokofjews Sonate
Nr. 2 d-Moll op. 14 sowie vier Balladen
von Frédéric Chopin zu Gehör bringen.

Das Konzert beginnt um 20.15 Uhr
im Konzertsaal des Landgasthofes Rie-
hen. Karten zu Fr. 50.–/40.–/ 25.– sind im
Vorverkauf bei der Infothek Riehen,
Baselstrasse 43, Tel. 061 641 40 70, bei
Musik Wyler, Schneidergasse 24, Basel,
www.musikwyler.ch oder Telefon 061
261 90 25, BaZ am Aeschenplatz, Stadt-
casino Basel und an allen übrigen Tic-
Tec-Vorverkaufsstellen sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Das aufstrebende
Klaviertalent 

Jonathan Gilad 
ist am 19. Januar

zu Gast in Riehen.
Foto: zVg

Mit Lampe und Karte
durchs Dorfzentrum
ue. Erschrecken Sie nicht, wenn am
Mittwochabend, 10. Januar 2007, nach
Einbruch der Dunkelheit dunkle Ge-
stalten mit Kopflaternen oder Taschen-
lampen durch den Dorfkern huschen.
Der Ski- und Sportclub Riehen organi-
siert zusammen mit der OLG Basel den
8. Riehener Dorf-Orientierungslauf bei
Nacht, der wiederum für die breite Öf-
fentlichkeit, das heisst für jedermann,
ausgeschrieben ist. 

Mit Start und Ziel bei der Reithalle
im Wenkenhof werden die Einzelläufe-
rinnen und -läufer oder Mannschaften
auf drei verschiedene Parcours (Kurz,
ca. 4 km/Mittel ca. 6 km/Lang ca. 9 km)
mit einer unterschiedlichen Anzahl
Posten geschickt.

Die Riehener Sportpreisträgerin
und OL-Läuferin Ines Brodmann
zeichnet für die Bahnlegung verant-
wortlich. Die Auswertung der Resultate
erfolgt mittels «Sportident», das heisst
mit elektronischer Zeiterfassung. 

Teilnehmen wird das gesamte 
OL-Nachwuchskader der Nordwest-
schweiz und alle regionalen Mitglieder
der Junioren-Nationalmannschaft. Ei-
ne ideale Aufgabe, nicht nur für die
Spitzenläufer und passionierten OL-
Läufer verschiedener Alterskategorien,
sondern insbesondere auch für Anfän-
ger, die sich einmal in dieser interes-
santen Sportart versuchen wollen. 

Bezüglich Ausrüstung genügen
sportliche Kleidung mit gewöhnlichen
Laufschuhen und eine normale Ta-
schenlampe. Läuferinnen und Läufer
melden sich einzeln oder in Gruppen
zwischen 17 und 19 Uhr bei der Reit-
halle im Wenkenhof. Letzte Startzeit ist
um 19.15 Uhr. Als Startgeld wird ein
Unkostenbeitrag von Fr. 7.50 bzw. Fr.
5.– für Jugendliche erhoben. Gardero-
ben und Duschen sind vorhanden. 

Nächtliche Kultur-
und Gaumenfreuden
rz. Am Freitag, 19. Januar, 18 bis 2 Uhr,
öffnen über dreissig Museen und acht
weitere Institutionen in der Region
Basel ihre Türen zur siebten Basler Mu-
seumsnacht. Das Angebot mit Lesun-
gen, Führungen, Performances, Kon-
zerten, Vorträgen, Diskussionen und
mit kulinarischen Köstlichkeiten hält
für jeden Geschmack etwas bereit. 

Während sich das Naturhistorische
Museum der Urzeit und deren Chirur-
gie widmet, veranstaltet das [plug.in]
unter dem Titel «Cyberrosinen» Füh-
rungen durch das Internet. Gleich zwei
Orte widmen sich der Kultpuppe Bar-
bie. Im Spielzeugmuseum Riehen kön-
nen sich Kinder für fünf Minuten in
Barbie oder Ken verwandeln. Das Pup-
penhausmuseum lädt ein, zusammen
mit einem Couturier Haute Couture für
Barbies zu kreieren. Das Museum der
Kulturen verströmt mit Glücksspielen
aus aller Welt Casino-Royale-Atmo-
sphäre. Die Allgemeinen Bibliotheken
der GGG präsentieren gegen Mitter-
nacht erotische Kurzhörspiele, wäh-
rend im Staatsarchiv Lehrerberichte
vorgelesen und alte Filme aus Schulla-
gern gezeigt werden. Quasi unter Was-
ser gesetzt wird das Publikum im Zoo
Basel, der sein Vivarium öffnet. Als
Kontrapunkt zum Winter lädt der Bota-
nische Garten der Universität Basel ins
feuchtwarme Klima des Regenwaldes
ein. Im Anschluss an die Museums-
nacht bieten fünf Basler Clubs ver-
schiedene After-Hour-Angebote. 

Tickets: Fr. 20.–/14.– (für Inhaber des
Oberrheinischen Museumspasses). Gra-
tiseintritt für Kinder und Jugendliche
bis 25 (Ausweis erforderlich). Weitere
Infos: www.museumsnacht.ch. Das ge-
naue Programm der Riehener Museen
wird in der nächsten Ausgabe der RZ
vorgestellt.

KALENDARIUM RIEHEN/BETTINGEN
FREITAG, 5.1. APÉRO

Aufs 2007 anstossen
Neujahrsapéro der EVP Riehen-Bettingen
mit EVP-Nationalrat Heiner Studer. Meier-
hof Riehen, 19 Uhr. 

SAMSTAG, 6.1. LESUNG

«Eros» im Wort
Rudolf Peyer liest Lyrik und Prosa zum The-
ma Liebe. Galerie Mazzara & Mollwo (Gar-
tengasse 10), 17 Uhr.

SAMSTAG, 6.1. GOTTESDIENST

Epiphaniasfeier
Gottesdienst zu Epiphanias mit musikali-
scher Umrahmung russischer Künstler
(Cello und Orgel). Kapelle des Diakonissen-
hauses Riehen, 19.30 Uhr. 

SONNTAG, 7.1. BRAUCHTUM

Dreikönigssternmarsch
Spaziergang in Begleitung eines Königs
zum Meierhof (siehe Vorschau auf dieser
Seite). Treffpunkte: Rauracherzentrum,

Kornfeldkirche, Schulhaus Hinter Gärten,
17 Uhr. 

MONTAG, 8.1. DEGUSTATION

Weinprobe
Urban Thüring, Ettingen, präsentiert seine
Weine im Dorfmuseum, 18.30 Uhr. 

MONTAG, 8.1. TANZ

Tango in der Alten Post
Mit DJ Valentino, Baselstr. 57, 20–23 Uhr. 
Eintritt: Fr. 5.–. Getränke selber mitnehmen.

MITTWOCH, 10.1. VERNISSAGE

Was steckt drin?
Vernissage der OS Wasserstelzen über das
Projekt «Handy – Was steckt drin?». Innen-
hof des Wasserstelzenschulhausses, 18 Uhr.

MITTWOCH, 10.1. SPORT

Riehener Nacht-OL
Anmeldung: Wenkenhof, 17–19 Uhr. Spätes-
ter Start: 19.15 Uhr (siehe Vorschau unten).
Unkostenbeitrag: Fr. 7.50 / 5.–.

AUSSTELLUNGEN
FONDATION BEYELER
BASELSTRASSE 101

Sonderausstellung EROS und die Kunst
der Moderne Bis 18. Februar 2007.
Ausstellung Hommage à Cézanne Nur
noch bis 7. Januar 2007.
Montagsführung Plus «Eros – Grenzüber-
schreitungen» am Montag, 8. Januar, 15–16
Uhr. 
Für Sonderveranstaltungen Anmeldung er-
forderlich: Tel. 061 645 97 20 oder E-Mail:
fuehrungen@beyeler.com.
Geöffnet: Täglich 10–18 Uhr, mittwochs bis
20 Uhr. Eintritt: Erwachsene Fr. 21.–, Jugend-
liche von 11 bis 19 Jahren Fr. 6.–, Studieren-
de bis 30 Jahre Fr. 12.–, Kinder bis 10 Jahre
und Art-Club-Mitglieder frei. Familienpass:
Fr. 42.–. Inhaber des Oberrheinischen Mu-
seumspasses: Fr. 5.–. Vergünstigter Eintritt
(Fr. 12.–): montags 10–18 Uhr und mitt-
wochs 17–20 Uhr.

SPIELZEUGMUSEUM, 
DORF- UND REBBAUMUSEUM
BASELSTRASSE 34

Sonderausstellung Fanny, Pepper Sue &
Co. – rund um die blonde B. Bis 16. April

2007. Dauerausstellung Dorfgeschichte,
Wein- und Rebbau, historisches Spielzeug.
Kabinettli Verkaufsausstellung mit Weih-
nachtsschmuck und Krippen aus aller Welt.
Nur noch bis 8. Januar. 
Öffnungszeiten: Mo, Mi–So 11–17 Uhr.

GALERIE HENZE/KETTERER/TRIEBOLD 
WETTSTEINSTRASSE 4

Christian Rohlfs Gemälde und Arbeiten auf
Papier. Bis 17. Januar 2007.
Öffnungszeiten: Di–Fr 10–12 und 14–18 Uhr,
Sa 10–16 Uhr.

GALERIE LILIAN ANDRÉE 
GARTENGASSE 12

Agnès Dällenbach – Malerei, Claudine Le-
roy – Bronzeskulpturen Bis 7. Januar 2007. 
Öffnungszeiten: Di–Fr 13–18 Uhr, Sa 11–17
Uhr, So 13–16 Uhr.

GALERIE MAZZARA & MOLLWO
GARTENGASSE 10

Künstlerinnen und Künstler der Galerie 
Bis 16. Januar. 
Geöffnet: Di–Fr 14–18 Uhr, Sa 11–17 Uhr.

Geburten

Yasar, Mirtschayan, Sohn des Yasar,
Hasan, und der Yasar geb. Isik, Münire,
in Riehen, Spitalweg 4.
Weisskopf, Jamie Kay, Sohn des Weiss-
kopf, Albert, von Pratteln BL, und der
Weisskopf geb. Hess, Andrea, in Rie-
hen, Helvetierstrasse 24.
Loretan, Benjamin Gionas, Sohn des
Loretan, Thomas, von Basel und Leu-
kerbad VS, und der Loretan geb.
Schmidt, Sabine, in Riehen, Paradies-
strasse 3.

Todesfälle

Schild-Hinninger, Mathilde, geb. 1913,
von Basel, in Riehen, Inzlingerstr. 50.
Schmid-Oswald, Dieter, geb. 1925, von
Basel und Riehen, in Riehen, Bettinger-
strasse 2.
Stückelberger-Schnyder, Max, geb.
1919, von Basel, in Riehen, Inzlinger-
strasse 50.

ZIVILSTAND/KANTONSBLATT

Müller, Martha, Diakonisse, geb. 1911,
von Oberkulm AG, in Riehen, Schüt-
zengasse 51.
Marquardt-Schultze, Willi, geb. 1915,
von Riehen.
Thommen-Baumgartner, Ruth, geb.
1933, von und in Riehen, Römerfeld-
strasse 3.
Tomaschett-Tjhin, Hui Su, geb. 1951,
von Trun GR, in Riehen, Rainallee 43.
Graf-Heuberger, Gertrud, geb. 1921,
von und in Riehen, Bluttrainweg 54.

Grundbuch

Helvetierstrasse 15, 17, Im Hirshalm
48, 50, S C StWEP 65-25 (= 13,3/1000 an
P 65, 3838 m2, 2 Wohnhäuser, Autoein-
stellhalle) und MEP 65-66-10 (= 1/53
an StWEP 65-66 = 80/1000 an P 65). Ei-
gentum bisher: Birgitta Gunn Ulla Kie-
fer, in Riehen. Eigentum nun: Ursula
Balmer und Pascal Hoffmann, beide in
Basel.

D Strooss gheert uns
rz. «D Strooss gheert uns» – so lautet das Motto der Basler Fasnacht 2007, die
am 26. Februar mit dem «Morgestraich» ihren Auftakt nimmt. Letzte Woche hat
das Fasnachtscomité auch das Geheimnis um die neue Plakette und deren
Schöpfer gelüftet. Die «Blaggedde» zeigt ein stilisiertes Strassenschild mit den
klassischen Fasnachtsprotagonisten Schränzer, Tambour, Pfeifer und Bängg-
ler. Entworfen wurde sie vom 37-jährigen Kleinbasler Grafiker Pascal Kott-
mann. Die kupferne und die silberne Blaggedde kosten neu acht bzw. 15 Fran-
ken. Der Preis der goldenen liegt unverändert bei 45 Franken. Und auch in
diesem Jahr gelangt ein «Bijou» für hundert Franken in den Verkauf. Dreissig
Prozent des Verkaufserlöses jeder Blaggedde gehen an die Cliquen. Die Blag-
gedde ist nicht nur ein «Must» für die Fasnacht, sie gilt auch gleichzeitig als
Eintrittsbillett am Eröffnungstag der «muba». Für die Blaggedde 2007 waren
dem Fasnachtscomité insgesamt 107 Gestaltungsvorschläge von 81 Künstle-
rinnen und Künstlern eingereicht worden. Foto: zVg

SPORT IN KÜRZE

Podestplätze für Isabelle 
und Urs Frey zum Jahresende 

rz. Beim 28. Gippinger Stauseelauf an
Silvester über die Distanz von 7,5 km
erreichte Isabelle Frey unter 47 Klas-
sierten der Kategorie F50 in der Zeit von
33:21,4 Minuten den ausgezeichneten
dritten Rang. Urs Frey lief zum neunten
Mal in Folge innert der letzten drei Mo-
nate zu einem Sieg und war unter 99
Klassierten der Kategorie M60 mit sei-
ner Zeit von 28:10,3 Minuten nicht zu
schlagen. Mit diesem neuerlichen Er-
folg feierte Frey zugleich noch ein per-
sönliches Jubiläum – es war sein hun-
dertster Wettkampf.

«Heimatobe»
rz. Am Samstag, 13. Januar, laden die
Stadt-Jodler Basel-Riehen zu einem
«Heimatobe» in den Saal des Landgast-
hofs ein und präsentieren ein abwechs-
lungsreiches Programm für alle Lieb-
haber der Folklore. Als Gäste konnten
gewonnen werden: das bekannte Fyr-
obechörli Hasle (Entlebuch), die Länd-
lerkapelle «Chnöpf und Drööt» aus
Bretzwil, «Witzbold dr Housi» aus
Grenchen sowie der «Schnöregigeler
Toni». Das Programm beginnt um 19.30
Uhr, der Saal wird um 18 Uhr geöffnet
(zum Essen). Tanz bis 2 Uhr.

Eintritt: Fr. 12.–. Platzreservierung
am 11. und 12. Januar, 9–18 Uhr unter
Tel. 061 601 28 47. Die Stadtjodler su-
chen dringend junge Männer aller
Stimmlagen. Präsident Walter Lyrer, Tel.
061 312 87 84, gibt gerne Auskunft.

«Eros im Wort»
rz. Am Dreikönigstag, Samstag, 6. Janu-
ar, 17 Uhr, liest in der Galerie Mazzara
& Mollwo, Gartengasse 10 der Reina-
cher Schriftsteller Rudolf Peyer Lyrik
und Prosa zum Thema Liebe. Die Le-
sung beginnt mit einer Einführung von
Paul Schorno. Längere Aufenthalte in
Lateinamerika und insbesondere in
Kuba und Mexiko sowie der mehrjähri-
ge Wohnsitz in Spanien trugen zur
internationalen Verbreitung von Ru-
dolf Peyers Werk bei. Seine Bücher wur-
den in sieben Sprachen übersetzt. Der
nun wieder definitiv in Reinach woh-
nende Autor wurde mit verschiedenen
Preisen und Auszeichnungen geehrt.

Eintritt frei.

Sternmarsch
rz. Am Sonntag, 7. Januar, 17 Uhr, fin-
det auch dieses Jahr der Dreikönig-
Sternmarsch statt. In drei Gruppen,
begleitet von je einem König, wird von
verschiedenen Punkten aus zum
Meierhof (hinter der Dorfkirche) spa-
ziert. Dort wird Tee, Kakao und Drei-
königskuchen serviert. 

Treffpunkte: Rauracherzentrum,
Kornfeldkirche, Schulhaus Hinter Gär-
ten, jeweils 17 Uhr. Die Veranstaltung
dauert bis 19 Uhr und findet bei jedem
Wetter statt. 

«Die Rückkehr 
des Mauerseglers»
rz. Das Riehener Figurentheater Vaga-
bu hat in Zusammenarbeit mit dem
Musiker und Schauspieler Pierre Cleit-
mann ein neues Stück erarbeitet: «Die
Rückkehr des Mauerseglers – eine orni-
thologische Fantasie» wird am Mitt-
woch, 10. Januar, 20 Uhr, im Basler Vor-
stadttheater, St. Albanvorstadt, erst-
mals aufgeführt. 

«Die Rückkehr des Mauerseglers»
erzählt die Geschichte von Monsieur
Louis, der sich eines Tages in einen Vo-
gel verwandelt. Er nimmt das Publikum
mit auf seinen Flug von den keniani-
schen Steppen bis in die Vorstädte Mai-
lands – eine ornithologische Fantasie
mit Figuren, Schatten, Videoprojektion
und Akkordeon. In Riehen ist das Stück
am 3. und 4. Februar, jeweils 17 Uhr, im
Saal der Musikschule Riehen zu sehen.

Aufführungen in Basel: 10./18.1., je
20 Uhr, 13./20.1., je 19 Uhr, 14./21.1., je
11 Uhr. Reservierung: Tel. 061 272 23 43.

Vergesslichkeit
rz. Vergesslichkeit ist das Thema der
öffentlichen Monatsversammlung der
Grauen Panther am Montag, 8. Januar,
14.30 Uhr, Restaurant «Rheinfelder-
hof», Hammerstrasse 61, Basel. Es refe-
rieren die Pflegefachleute Claudia
Tschupp und Peter Graditzky. Modera-
tion: Therese Zaugg. 
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Winterliche Stillleben in Riehen
Fotografiert von Véronique Jaquet



Freitag, 5. Januar 2007 Nr. 1 Riehener Zeitung 9

VERKEHR Ein privater Spender stiftet eine neue Fussgänger- und Veloverbindung über die Wiese

Riehen erhält eine neue Brücke geschenkt

Ab Mitte September 2007 soll
in der Verlängerung des Erlen-
strässchens eine neue, drei
Meter breite Betonbrücke das
Naherholungsgebiet am links-
seitigen Wieseufer mit dem
Veloweg entlang der Zollfrei-
strasse auf Weiler Gebiet ver-
binden. Für die Gemeinde
Riehen ein wahrlich besonde-
res Geschenk, denn die Bau-
kosten von rund einer halben
Million Franken übernimmt
ein privater Spender.

Dieter Wüthrich

Schauspielhaus, Schaulager, Laurenz-
Bau – die Liste kultureller Einrichtun-
gen, die dem Kanton Basel-Stadt von
privaten Spendern in den letzten Jah-
ren geschenkt worden sind, liesse sich
noch um weitere prominente Beispiele

graben will die Stadt Weil am Rhein
übernehmen. Wie Christoph Huber,
Mediensprecher des ferienabwesen-
den Oberbürgermeisters Wolfgang
Dietz, auf Anfrage der RZ bestätigte,
stehe die Stadt Weil dem Projekt grund-
sätzlich sehr positiv gegenüber. Derzeit
würden die Kosten für das letzte Teil-
stück auf Weiler Seite ermittelt. 

Weil die Gemeinde Riehen mit dem
Projekt erst zu einem Zeitpunkt an die
Stadt Weil herangetreten sei, als deren
Etat für das Jahr 2007 bereits erstellt
war, müsse nun zuerst abgeklärt wer-
den, aus welchem Finanztopf das Wei-
ler Teilstück finanziert werden kann.
«Aber das werden wir wohl hinkriegen»,
glaubt Christoph Huber. Denn der Stadt
Weil am Rhein bringe die Brücke eine
interessante zusätzliche Verbindung
zwischen Riehen und dem Dreiländer-
garten auf dem Areal der ehemaligen
Landesgartenschau «Grün 99».

«Ideal für Hündeler»
Der private, der Riehener Zeitung

namentlich bekannte Stifter der neuen
Brücke über die Wiese möchte gegen-
über einer breiten Öffentlichkeit vor-
läufig noch anonym bleiben. Als pas-
sionierter «Hündeler», der täglich in
den Langen Erlen unterwegs sei, habe
er eine zusätzliche Brücke über die
Wiese schon lange vermisst. Und da er
überzeugt sei, dass auch viele andere
Erholungsuchende eine solche Verbin-
dung sehr schätzen würden, habe er
sich entschlossen, den Bau der Brücke
vollumfänglich zu finanzieren. Wichtig
sei ihm zum einen, dass die Brücke die
Gemeinde Riehen wirklich nichts kos-
tet. Zum anderen solle es ein möglichst
zweckmässig-schlichtes und unspek-
takuläres Bauwerk sein, schildert der
Mäzen seine gemeinnützigen Intentio-
nen. Seine Anonymität wolle er zumin-
dest «bis zum ersten Spatenstich für die
neue Brücke» bewahren, erklärte der
Stifter gegenüber der RZ.

«Freude und Dankbarkeit»
Gemeindepräsident Willi Fischer

äusserte  gegenüber der RZ seine «gros-
se Freude und Dankbarkeit» ob dieses
grosszügigen Geschenks, das dazu
noch vom Stifter an keinerlei zusätzli-
che, über den Bau der Brücke hinaus-
gehende Bedingung geknüpft sei. «Ich
finde es grossartig, dass sich ein Riehe-
ner Einwohner über seine Pflicht als –
notabene – sehr guter Steuerzahler
hinaus in dieser Weise für unser Ge-
meinwesen engagiert. Das ehrt ihn und
ist für mich als Gemeindepräsident ein
tolles Signal.» Die Vertragsunterzeich-
nung mit dem Stifter sei für ihn denn
auch ein sehr feierlicher Moment ge-
wesen, erinnert sich Fischer.

geschätzte 620’000 Franken gekostet.
Der Gemeinderat nahm das Projekt
zwar in seinen Investitionsplan auf, die
hohen Kosten liessen das Projekt in-
dessen auf der Liste der möglichen In-
vestitionen immer weiter nach hinten
rücken, bis es schliesslich nur noch den
Status eines «Nice to have» hatte.

Unabhängig von dem solchermas-
sen «auf Eis gelegten Projekt» hegte ein
Riehener Privatmann ebenfalls schon
seit geraumer Zeit den Wunsch nach 
einer zusätzlichen Wiesebrücke, mög-
lichst etwa auf halber Strecke zwischen
der Weilbrücke und dem Übergang auf
der Höhe der Breitmatten. Als er an-
lässlich eines Nachtessens mit meh-
reren Einwohnerräten von seiner Idee
erzählte, erfuhr er, dass der Bau einer
solchen Brücke auf kommunalpoliti-
scher Ebene zwar bereits erwogen wor-
den sei, wegen der zu erwartenden 
hohen Kosten aber kaum je realisiert
werden könne. Daraufhin nahm er
Kontakt mit dem Gemeinderat auf und
bot diesem an, den Bau der Brücke voll-
umfänglich zu finanzieren.

Nachdem das Baudepartement sei-
ne formelle Zustimmung gegeben hat-
te und auch die Behörden der Stadt
Weil am Rhein sich sehr angetan von
dem Projekt zeigten, wurde die konkre-
te Planung für die Brücke wieder auf-
genommen. Voraussichtlich Ende Ja-
nuar soll nun das Planauflageverfahren
für eine fünfzig Meter lange und drei
Meter breite Fussänger- und Velo-
brücke aus Beton eröffnet werden. 
Richard Grass, Leiter der Tiefbau-
abteilung der Gemeindeverwaltung,
rechnet nicht mit Einsprachen, zumal
mit dem Brückenbau ein lang gehegter
Wunsch aus der Bevölkerung realisiert
werden könne. Demnach könnten die
Bauarbeiten bereits im Mai beginnen.
Die Architektur der neuen Brücke wer-
de wohl jener des Überganges bei den
Breitmatten etwas weiter flussabwärts
gleichen, so Richard Grass.

Weil am Rhein beteiligt sich
Nebst der Brücke muss auf dem

rechtsseitigen Wieseufer noch auf
Schweizer Seite und am Rand des dor-
tigen Familiengartenareals eine Ver-
bindung zum Veloweg entlang der
künftigen Zollfreistrasse erstellt wer-
den. Die Kosten für diese ergänzenden
Arbeiten liegen laut Richard Grass 
«sicher unter 100’000 Franken» – ein
Betrag, der keiner separaten Kreditvor-
lage zu Handen des Einwohnerrates
bedarf. Die Kosten für das letzte kleine
Teilstück von der Landesgrenze bis
zum Veloweg auf Weiler Seite samt ei-
nem kleinen Holzsteg über den Wuhr-

Huningue zurück nach Basel können
sich an diesem Tag Fussgänger und Ve-
lofahrende frei bewegen, wobei in den
Gemeinden entlang der Strecke ein
buntes Rahmenprogramm geboten
wird. Die neue Brücke über die Wiese
soll bei diesem Event als wichtige grenz-
überschreitende Verbindung dienen,
ebenso wie die neue Rheinbrücke zwi-
schen Weil am Rhein und Huningue.

Ein alter Wunsch wird wahr
Die Idee für eine zusätzliche Verbin-

dung über die Wiese ist nicht ganz neu.
So hatte zum Beispiel EVP-Einwohner-
rat Jürg Sollberger bereits im August
2002 in einem Anzug zu Handen des
Gemeinderates den Bau einer Brücke
in der Verlängerung des Erlensträss-
chens angeregt. Der Gemeinderat liess
in der Folge von einem externen Inge-
nieurbüro drei verschiedene Kons-
truktionsvarianten – Holz, Beton,
Stahl/Glas – für eine solche Brücke prü-
fen. Als geschätzte Kosten errechneten
die externen Experten im günstigsten
Fall rund 420’000 Franken (Beton-
brücke) und im teuersten Fall rund
745’000 Franken für eine Stahl/Glas-
Konstruktion. Eine Holzbrücke hätte

verlängern. Privates Mäzenatentum
hat in der Humanistenstadt Basel eine
weit in die Vergangenheit zurückrei-
chende Tradition. 

Nun kommt auch die Gemeinde
Riehen in den unerhofften Genuss
eines grosszügigen Geschenkes. Ein in
der Gemeinde wohnhafter Privatmann
finanziert den Bau einer neuen Beton-
brücke über die Wiese. Geschätzte 
Kosten: rund eine halbe Million Fran-
ken. Die neue Brücke soll in der Ver-
längerung des Erlensträsschens die
Wiese überqueren und so eine zusätz-
liche Verbindung zum rechtsseitigen
Fluss-ufer und zum Veloweg entlang
der künftigen Zollfreistrasse auf Wei-
ler Hoheitsgebiet schaffen. Feierlich
eingeweiht werden soll das Bauwerk
am 16. September 2007 (Buss- und
Bettag). Sinnigerweise fällt dieses Da-
tum auch mit dem trinationalen Nach-
barschaftstag zusammen. Am 16. Sep-
tember findet zudem der autofreie
Erlebnistag «slowup» statt. Auf einer
rund dreissig Kilometer langen, für den
motorisierten Verkehr gesperrten
Rundstrecke von Basel über Birsfelden,
Muttenz, Pratteln, Augst, Grenzach/
Wyhlen, Riehen, Weil am Rhein und

Hier bei der Verzweigung Erlensträsschen/Am Wiesengriener/Wiesendamm-Promenade soll die neue Brücke über die Wiese gebaut werden. Fotos: Sibylle Meyrat

Der neue Übergang soll in seiner Architektur der Betonbrücke etwa auf der Höhe der Breitmatten (Bild) gleichen.

KOMMENTAR

Wie Weihnachten
Oft schon habe
ich mir auf einer
meiner Jogging-
runden mit
meinem vierbei-
nigen Begleiter
durch die Lan-
gen Erlen ge-
wünscht, die
Strecke zwischen
Schliesse und
der Weilstrasse

etwas abkürzen und mittendrin auf
die andere Seite der Wiese wechseln
zu können. Aber trockenen Fusses war
das bisher leider nicht möglich. Und
so blieb mir nichts anderes übrig, als
entweder bis zur Brücke bei der Rie-
hener Badi durchzuhalten oder – und
das fanden weder mein Hund noch
ich besonders attraktiv – auf der glei-
chen Uferseite zum Ausgangspunkt
unserer Fitnessschinderei zurück-
zujoggen. Nun also soll mein Wunsch
bald in Erfüllung gehen. Und mit mir
werden sich sicher viele weitere Jog-
ger, Velofahrerinnen oder anderweitig
Erholungsuchende über die neue
Brücke unterhalb des Erlensträss-
chens freuen. Ein vorerst nicht öffent-
lich genannt sein wollender Mäzen
schenkt uns diese Brücke. Einfach so.
Ohne Zusatzbedingungen. Das ist –
im ursprünglichen Sinn des Wortes –
eine wahrlich schöne Bescherung.
Und dafür sei dem generösen Stifter
an dieser Stelle von Herzen gedankt.

Dieter Wüthrich

Dieter Wüthrich
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und sein Team wünschen Ihnen 
ein gutes neues Jahr.

Damen- und Herrensalon
Bäumlihofstrasse 154, Basel
Telefon 061 601 13 10

RZ002063
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Ich danke meiner treuen 
Kundschaft 

und wünsche allen 
ein glückliches neues Jahr.

Schuhe und Accessoires
Charlotte Schmid

Baselstrasse 17, 4125 Riehen

ENGELI + BERGER AG
BAUUNTERNEHMUNG
RÜCHLIGWEG 65
4125 RIEHEN 2
TEL. 061 606 99 66
FAX 061 606 99 69

RZ007398

E. Lemmenmeier

Schmiede – Schlosserei
Kunstschmiedearbeiten

Rössligasse 36
4125 Riehen
Tel. 061 641 02 05

RZ002060

RZ002116

Pensa Strassenbau AG
Im Heimatland 50
4 0 5 8  B a s e l / C H
Tel. 061 681 42 40
Fax 061 681 43 33
www.pensa-ag.ch

Der Handels- und Gewerbe-
verein Riehen

wünscht seinen Mitgliedern 

ein glückliches und erfolgreiches

Jahr 2007

www.hgr.ch
RZ012933

RZ013098

Baselstrasse 19 4125 RIEHEN
Tel. 061 641 26 12 | 061 641 32 33

Seckinger
Immobilien

Neubauten
Umbauten und Renovationen
Kundenmaurer- und 
Dachdeckerarbeiten, 
Gerüste

Maler- und
Tapeziergeschäft
Hermann Bürgenmeier

Mohrhaldenstrasse 35
Telefon 061 641 02 38

RZ002061

Andreas Wenk
• Gartenbau
• Baumschulen
• Staudenkulturen
4125 Riehen, Oberdorfstrasse 57
Tel. 061 641 25 42 Fax 061 641 63 10

RZ002048

Lergenmüller AG
Urs Soder

Oberdorfstrasse 10
Postfach 108
4125 Riehen 1

Telefon 061 641 17 54
Telefax 061 641 21 67
lergenmueller@bluewin.ch

Wand- und Bodenbeläge – Mosaiken
RZ010157

R. Soder
Baugeschäft AG

Oberdorfstrasse 10
Postfach 108, 4125 Riehen 1
Telefon 061 641 03 30
Telefax 061 641 21 67
soderbau@bluewin.ch

Neu- und Umbauten, Gerüst-
bau, Beton- und Fassaden-
sanierungen, Reparaturen, 
Diamantkernbohrungen

RZ010156

Wir danken unseren
Kunden für Ihre
Treue und wünschen
allen ein gutes 
neues Jahr!

Blumengeschäft:

Sonntags geöffnet von 9 bis 16 Uhr
Hörnliallee 79, 4125 Riehen
Telefon 061 601 01 89
Telefax 061 601 59 50

Gärtnerei:

Allmendstrasse 160
4010 Basel
Telefon 061 601 09 77

B
L
U

M

EN IN ALLE

W
E

L
T

FLEUROP

RZ010341

Wir wünschen 
Ihnen viel Glück 
und alles Gute 
im Neuen Jahr

A L A M O D E
W E T T S T E I N S T R A S S E 6 , 4 1 2 5 R I E H E N

RZ010339

Eidg. dipl. Metallbaumeister SMT/TS

Metallbau

Schlosserei

Kunstschlosserei

Mechanik

Brünnlirain 13

4125 Riehen

T: 061 641 43 80

F: 061 641 46 55

LORENZ
MÜLLER
SCHLOSSEREI

RZ002035

RZ013118

Blumen, Pflanzen, Accessoires, Lieferdienst

Beatrice Maddaluno-Meyer

wünscht Ihnen

ein blumiges und gesundes

neues Jahr

Baselstrasse 45, 4125 Riehen
Tel. 061 641 06 06, Fax 061 641 58 78
mailadmin@belfiore.ch, www.belfiore.ch R

Z
01

03
44

Ribigslos

 moole

tapezie
re

 saniere

Ribi M
alergeschäft A

G

Tel. 6
416666    

Fax 6
416667

Ribi

Malergeschäft A
G

Unseren Kunden und
allen Lesern ein gutes
neues Jahr.

Lörracherstrasse 50
Tel. 061 641 66 66
Fax 061 641 66 67

moole

tapezie
re

Fassade saniere

RZ002062

Wir wünschen allen

viel Glück, Freude und Erfolg

im neuen Jahr.

ab

Frohe Festtage und ein 
glückliches neues Jahr.
UBS AG, Baselstrasse 48, 4125 Riehen, Tel. 061-645 21 21

RZ007394
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RZ013001

Viel Glück
und alles Gute im 2007

wünschen Ihnen
Miro und Olga Prihoda

Musikinstrumente
Verkauf, Miete, Ankauf

Baselstrasse 44, Riehen, Tel. 061 64140 77
Geöffnet: Di–Fr 14–18.30 Uhr, Sa 9–16 Uhr

RZ012884

Vereinigung Riehener Dorfgeschäfte

Die Dorfgeschäfte
wünschen allen

ein gutes neues Jahr.

RZ010346 RZ012915

Gemeindebibliothek Riehen

Wir freuen uns mit Ihnen auf
ein belesenes 2007

und wünschen 
alles Gute fürs neue Jahr!

Ihr Bibliotheksteam

Ein frohes und gesundes 
neues Jahr 

wünscht Ihnen

Inneneinrichtungen
Schmiedgasse 8, Riehen

Tel. 061 641 01 24
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Damen- und Herrensalon

Baselstrasse 45, Riehen

Telefon 061 641 25 22
RZ002043

R
Z

01
30

96

Manuela und Simone wünschen allen viel Glück, Freude und Erfolg im neuen Jahr.

Elektro Bäumlihof GmbH
Bäumlihofstrasse 445

4125 Riehen

Tel. 061 601 69 69

Fax 061 601 40 51

Wir wünschen Ihnen
viel Glück und alles
Gute im neuen Jahr.

RZ013115

Im Niederholzboden 2, 4125 Riehen
Telefon 061 601 14 82

Hauslieferdienst:
Mindestbestellwert

Riehen und Bettingen Fr. 13.–
Basel Fr. 20.–

Take-Away: Rabatt 
Jede Pizza Fr. 1.50 günstiger

Lieferzeiten:
Mo–Sa 11.30–14, 18–22 Uhr

So durchgehend 11.30–22 Uhr

Café im Niederholzboden
Morgenaktion von 8–10 Uhr

Kaffee und Gipfeli nur Fr. 4.20

Öffnungszeiten:
Mo–Fr, 8–22 Uhr

Sa, 9–22 Uhr, So, 10–22 Uhr

Wir wünschen unserer Kundschaft
ein glückliches neues Jahr

Ihr Melsa-Team

R
Z

01
28

80

Fleisch und Feinkost

Rolf Henz
Schmiedgasse 10 · 4125 Riehen

Telefon 061 643 07 77

Das ganze Team 

bedankt sich 

bei Ihnen 

für Ihre Treue 

und wünscht für

2007 

alles Gute!

RZ010195

RZ013103

DAMEN • HERREN • KINDER

• NAGELSTUDIO

In den Neumatten 63, 4125 Riehen
Tel. 061 601 46 08
Fax 061 603 96 02

info@coiffure-ursi.ch
www.coiffure-ursi.ch

Wir möchten uns von ganzem 
Herzen bei Ihnen für Ihre 

Kundentreue bedanken. Wir freuen
uns, Sie im neuen Jahr wieder 

mit neuen Ideen zu verwöhnen.
Sabine, Manuela, Claudia, 

Alyssa, Sonja, Valentina und Ursi

seit 1925 Ihr Elektrofachgeschäft
Ihr Partner

Dienstleistungen
• Planung
• Ausführung
• Service
• 24 h-Pikett

Elektro-Laden
• Arte+Licht
• Haushaltgeräte
• Div. Elektroartikel
• Reparaturen

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 7.30–12.00, 13.30–18.30 Uhr
Samstag 8.00–12.00 Uhr

Baselstrasse 3 Tel. 061 641 11 17
4125 Riehen Fax 061 641 20 70

80
RZ 010342

¤®

HEIZUNG - SANITÄR 
KAMINSANIERUNG

Büro:
Talweg 25, Bettingen Tel. 061 603 22 15

Werkstatt:
Lörracherstr. 50, Riehen Fax 061 603 22 16

WERNER LIPPUNER    AG

RZ007434

Maurerservice

G. Salamone GmbH

Wir wünschen unseren 
Kunden alles Gute 
fürs neue Jahr.

Inzlingerstrasse 210
4125 Riehen, Tel. 061 641 08 13

RZ002079

BAMMERLIN +
SCHAUFELBERGER AG

Ihr Schreiner
im Dorf

Innenausbau
Möbelrestaurierungen
Bauschreinerei
Kundenschreiner

Riehen, Davidsgässchen 6

Telefon 061 641 22 80

Fax 061 641 06 50B
+ S

R
Z

00
35

79

Wir wünschen 
unseren Kunden 
alles Gute fürs 

2007
RZ012991 R

Z
01

31
13

▲ ▲

MINI (1 m3)

2 / 4 / 7 m3

10 / 20 / 40 m3

RZ002064

P. NUSSBAUMER
TRANSPORTE AG
BASEL 061 60110 66

•Transporte aller Art

•Lastwagen / Kipper
•Hebebühne/Sattelschlepper

•Mulden:

•Kran 12 Tonnen

•Containertransporte

•Umweltgerechte 
•Abfallentsorgung

Im Hirshalm 6, 4125 RIEHEN
Fax 061 60110 69

RZ008896RZ008896

HANS LUCHSINGER
ANTIQUITÆTEN

Verkauf,
Restaurationen und 
Schatzungen von 
antiken Möbeln

Tel. 061 601 88 18
Aeussere Baselstrasse 255

RZ002033

● Reparaturen an
sämtlichen Automarken

● M.F.K.-Vorführungen
usw.

Lörracherstrasse 50
4125 Riehen
Telefon 061 641 64 44

R
Z

 0
07

33
8

Rössligasse 20, 4125 Riehen
Service Line: 0848 845 400   www.migrosbank.chR

Z
01

28
79

Wir wünschen Ihnen ein gesundes,

glückliches und erfolgreiches 2007.
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Einladung zum Dreikönigsapéro
Der Quartierverein Niederholz lädt alle 

Bewohnerinnen und Bewohner ganz herzlich ein,
gemeinsam auf ein gutes, neues Jahr anzustossen.

Samstag, 6. Januar 2007, 18 Uhr
im Andreashaus, Keltenweg 41 

Der Vorstand des Quartiervereins Niederholz
wünscht allen ein erfreuliches neues Jahr.

RZ013041

Turnerinnen Riehen
und Mädchenriege

wünschen
ein glück-
liches 
und erfolg-
reiches 
neues Jahr.

RZ002029

R
Z

01
29

29

Nach dem Linksrutsch
 wünschen wir allen Linken und

Netten ein gutes neues Jahr

Sozialdemokratische Partei Riehen

RZ010334

Wir wünschen allen 
ein schwungvolles und 

erfolgreiches neues Jahr

Wir wün-
schen 
unsern
Club-
freunden,
Passiv-
und Aktiv-
mitgliedern
einen
guten Start
im neuen
Jahr!

Fussball-
club
Amicitia
Riehen

RZ002100

Allen Freunden,

Gönnern, Passiv-

und Aktivmitgliedern

wünschen wir alles

Gute im neuen Jahr.

R
Z

00
21

33

wünscht
allen Clubmitgliedern,

Freunden und Gönnern 
ein gutes und erfolg-
reiches neues Jahr.

RZ002101

RZ012914

unse
re

n Fre
unden

M
itg

lie
dern

 und G
önnern

die beste
n W

ünsc
he.

Wir danken 

allen Mitgliedern 

und Freunden 

für ihre Verbundenheit und

Unterstützung der 

GEGENSEITIGEN HILFE

Riehen-Bettingen

und wünschen allen ein

glückliches neues Jahr.

G
EG

EN
SEITIGE HILFE

R
IEHEN-BETTIN

GE
N

RZ013075

Sportverein
des CVJM
Riehen

wünscht allen Aktiven

und Freunden alles Gute

im neuen Jahr.
RZ012932

Der Verein Spitex 
Riehen-Bettingen

wünscht all seinen Mitgliedern, 
Patienten, Kunden und Gönnern

ein glückliches neues Jahr!
RZ002072

Wir wünschen 
ein erfolgreiches neues Jahr.

IG Schützen Riehen
RZ002141 RZ013074

Die SVP in Riehen wünscht

allen von rechts bis links

ein erfolgreiches 2007

Wir wünschen allen unseren
Mitgliedern, Freunden und

Gönnern ein glückliches und
erfolgreiches neues Jahr!

RZ003721

Die Liberalen. LDP

Im neuen Jahr wünschen wir Ihnen
Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg.

Es gibt bereits alle guten Vorsätze, 
wir brauchen sie nur noch anzuwenden.
Blaise Pascal (1623-1662) 

R
Z

01
29

30

 

 
Sektion  
Riehen - Bettingen 
 

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Gönnern und Freunden ein 
erfolgreiches Jahr 2005. 

R
Z

01
30

93

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern der Riehener Zeitung 
ein erfolgreiches Jahr 2007.

RZ010367

RZ010329

RZ013112 Wenn ein Jahr nicht leer verlaufen soll, 
muss man beizeiten anfangen.

(Johann Wolfgang von Goethe)  

Wir wünschen Ihnen im neuen Jahr 
von ganzem Herzen
viel Glück, Gesundheit und Zufriedenheit

VVR
Verkehrsverein Riehen

wünscht

alles Gueti

im 2007

RZ012967
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125 Jahre

Turnverein Riehen
1882–2007

Allen unseren Mitgliedern, Freunden,
Inserenten und Gönnern wünschen wir
ein glückliches und gesundes 2007.

RZ013084

www.tvriehen.ch

Der 
Musikverein 
Riehen

wünscht seinen Ehren-,
Passivmitgliedern und
Gönnern ein glückliches
und erfolgreiches 2007.

RZ013040

R
Z
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30

39

Ski- und Sportclub
Riehen
Wir wünschen allen unseren
Mitgliedern, Freunden und
Gönnern ein glückliches und 
erfolgreiches neues Jahr!

RZ002129

RZ012931

wünscht seinen 

Mitgliedern, 

Freunden 

und Gönnern 

ein gutes und 

erfolgreiches 

neues Jahr!
RZ002076R

Z
13

11
2
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KREUZWORTRÄTSEL NR. 1

Museum am Burghof

Für das Jahr 2006 weist das Museum am
Burghof in Lörrach eine eindrucksvolle
Bilanz auf. Mitte Dezember verzeich-
nete man einen Stand von 15’456 Besu-
chern. Auch die Wahrnehmung in der
Fachwelt ist gewachsen. Museumslei-
ter Markus Moehring freut sich, dass
sein Haus nicht nur überregional in
Museumskreisen Beachtung findet,
sondern mittlerweile auch bei Histori-
kern. Die «Expo Trirhena», die Dauer-
ausstellung über Geschichte, Kultur
und Gegenwart der trinationalen Re-
gion am Ober- und Hochrhein, wird
von den Historikern besonders gelobt.
Es entspricht auch dem Projektcharak-
ter der Ausstellung, dass sie mittler-
weile weiter ausgebaut worden ist. Es
wurde das Museumskino eröffnet und
die Abteilung «Grenzsituationen im
20. Jahrhundert» erweitert. 

Das Museumskino wird im Pro-
gramm 2007 zehn Filme zeigen. Grös-
sere Beachtung wird in diesem Jahr
auch die Abteilung «Wirtschaft» finden.
Ausserdem bekommt das erste Ober-

geschoss eine neue Beleuchtung. Im
vergangenen Jahr zeigte das Museum
neun Sonderausstellungen. Die erfolg-
reichste war die Ausstellung «Erzähl’
mir was vom Tod». Zu allen Ausstellun-
gen, inklusive die «Expo Trirhena», gibt
es ein Rahmen- beziehungsweise ein
museumspädagogisches Begleitange-
bot. 2006 wurde die Museumspädago-
gik erweitert. Es gehört zu den dauern-
den Anstrengungen des Museums-
teams, damit die Menschen in das
Haus zu holen. Das ist nur durch gros-
ses Engagement und durch die Unter-
stützung von Sponsoren möglich. Die
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden spen-
dete im vergangenen Jahr rund 30’000
Euro. Ohne diese Gelder und andere
könnte das Museum diese viel beachte-
ten Leistungen nicht erbringen. Aus
dem Etat stehen für diese Arbeit ca.
20’000 Euro zur Verfügung.

250 Jahre Stadtmusik Lörrach

250 Jahre – das sind für ein Blas-
orchester ein beachtliches Alter, und
dennoch ist die Lörracher Stadtmusik
so jugendlich wie kaum eine andere.
Dies gilt sowohl für das Durchschnitts-
alter der Musiker wie auch für das mo-
derne Repertoire, das sich sehen und
hören lassen kann. Auch die Jugend-

arbeit der Stadtmusik ist alles andere
als rückständig und altbacken. Der Di-
rigent Ulrich Winzer arbeitet hauptbe-
ruflich als Lehrer an der Neumattschu-
le und führte dort auch eine Bläser-
klasse ein. Die engagierte Nachwuchs-
arbeit mit zwei Jugendorchestern und
vereinsinterner Ausbildung fruchtet.
Die Stadtmusiker nehmen regelmässig
und erfolgreich an den Prüfungen zu
den Leistungsabzeichen teil. Darüber
freut sich nicht nur der Dirigent, son-
dern auch der Vorsitzende Daniel Gra-
mespacher. Das grosse Jubiläum wurde
ausgiebig gefeiert. Gehört hat man die-
sen runden Geburtstag natürlich auch
– es gab zwei grossartige Konzerte im
Januar und im April im Burghof und im
Sommer beim «Stimmen»-Festival auf
der Burg Rötteln.

Begrüssungsgeschenk

Seit dem 1. Januar 2007 werden Lör-
rachs Neubürger auf besondere Weise
begrüsst. Wer sich im Lörracher Rat-
haus neu anmeldet, bekommt im Rah-
men der Aktivitäten zum Stadtmarke-
ting ein Geschenk überreicht. Es ist
eine mit viel Nützlichem gefüllte «Lör-
rach-Tasche». Darin befindet sich ein
Gutscheinheft, um Stadtbibliothek,
Museum, Hallenbad, «Bühneli», Burg-

hof und «Jazztone» verbilligt kennen zu
lernen, ein Leitfaden mit hilfreichen
Informationen, ein Stadtplan, ein
Stadtführer, das RVL-Fahrplanheft und
ein Schokoladenriegel.

Stadtbibliothek erweitert
Seit Kurzem verfügt die Stadtbiblio-

thek Lörrach, dank der Hilfe von Archi-
tekten aus Lörrach und Umgebung,
über eine spezielle Abteilung zum The-
ma «Architektur». Das Interesse an die-
sem Gebiet hat in den letzten Jahren
stark zugenommen und so kam es zu
dieser Erweiterung. Abgesehen davon,
dass sich die Stadtbibliothek selbst in
einem umgestalteten Jugendstil-Ge-
bäude befindet, liegt es sehr nahe, Lör-
rach mit seiner speziellen städtebau-
lichen Entwicklung, seiner hohen
Dichte architektonisch interessanter
Gebäude und einer Vielzahl an versier-
ten Architekten und die Bedeutung der
Architektur für die Gesellschaft in der
Stadtbibliothek zu dokumentieren. Es
werden diverse Architekturzeitschrif-
ten präsentiert und für einen gewissen
Zeitraum im Erdgeschoss zur Verfü-
gung gestellt. Sie können jedoch nur in
der Bibliothek selbst gelesen werden.
Die neue Abteilung «Architektur» be-
findet sich im Bereich der Kunst, in der

AUS DER BADISCHEN
NACHBARSCHAFT

zweiten Etage. Sie soll durch Schen-
kungen von Architekten noch erweitert
werden.

Schule im Wandel

Derzeit ist das Thema Bildung ein
Schwerpunkt städtischen Handelns –
gerade auch deshalb, weil eine vielfälti-
ge Schullandschaft ein klarer Standort-
faktor ist. Wenn sich Menschen, die
zum Beispiel in Basel einen Arbeits-
platz finden, für Lörrach als Wohnort
entscheiden, dann ist die Frage, welche
Schulen es gibt und was diese zu bieten
haben, von grosser Bedeutung. Im ver-
gangenen Jahr sind diesbezüglich in
Lörrach entscheidende Weichen ge-
stellt worden. Die Pestalozzischule
wurde grundlegend saniert und an der
Neumattschule ist der Umbau zur
Ganztagsschule in vollem Gang. Auch
für das Schulzentrum Baumgartner-
strasse fielen wichtige Entscheidun-
gen. Beide Gymnasien führen zusam-
men eine Hochbegabtenklasse und die
ehemalige Hausmeisterwohnung wird
zum Schülerforschungszentrum. Die
grössten Diskussionen gab es um die
vier Hauptschulen, von denen wohl
eine aufgegeben wird. Dafür soll dann
eine reine «Montessori»-Grundschule
entstehen. Astrid Schweda

Liebe Rätselfreunde
rz. Mit der heutigen Ausgabe laden wir 
Sie wieder herzlich dazu ein, die Wort-
nüsse unseres wöchentlichen Kreuz-
worträtsels zu knacken. Am Ende des
Monats, in der RZ-Ausgabe Nr. 4 vom
26. Januar, publizieren wir an dieser
Stelle wie üblich einen Talon, auf dem

Sie die Lösungswörter aller vier im Ja-
nuar erscheinenden Rätsel eintragen
können. Vergessen Sie also nicht, alle
Lösungswörter dieses Monats aufzube-
wahren. Denn unter den Einsendun-
gen mit der richtigen Lösung verlosen
wir wiederum fünf Geschenkgutschei-
ne im Wert von je 20 Franken. Das Mit-
machen lohnt sich also.

Lösungswort Nr. 1
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15

Sanitäre Installationen
Spenglerei
Kanal- und Rohrreinigung
Reparaturservice
Sani-Shop

www.friedlin.ch

Rössligasse 40
4125 Riehen

Telefon 061 641 15 71
Telefax 061 641 21 15

RZ 007560

Der gute Uhrmacher im Kleinbasel

R. Heinzelmann
Uhren und Bijouterie
Ochsengasse 13,
Basel,Tel. 061681 33 20

Offizielle Vertretung
RADO, Certina,
Mido, ORIS

Grosse Auswahl
von Wand- und 
Tischuhren

RZ 000540

seit 1925 Ihr Elektrofachgeschäft
Ihr Partner

Dienstleistungen
• Planung
• Ausführung
• Service
• 24 h-Pikett

Elektro-Laden
• Arte+Licht
• Haushaltgeräte
• Div. Elektroartikel
• Reparaturen

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 7.30–12.00, 13.30–18.30 Uhr
Samstag 8.00–12.00 Uhr

Baselstrasse 3 Tel. 061 641 11 17
4125 Riehen Fax 061 641 20 70

80

RZ 007533

¤®

Bestattungen

STOLZ SÖHNE

Überführungen 
im In- und Ausland

Trauerdrucksachen

Brünnlirain 7, Riehen
Tel. 061 641 07 07

RZ 005140

Papeterie Wetzel
Inh. J. & I. Blattner
Schmiedgasse 14, 4125 Riehen

Bürobedarf, Zeichenmaterial,
Geschenk- und Bastelboutique
Copy Shop

Tel. 061 641 47 47 Fax 061 641 57 51
papwetzel@bluewin.ch www.papwetzel.ch

RZ 009463

Holen Sie sich das
Wasserspar-Set Aquaclic

mit Design …

… und sparen Sie Wasser
für ca. Fr. 100.– pro

Person und Jahr – ohne
Komfortverlust

Baselstrasse 9 4125 Riehen R
Z

00
96

08

Spenglerei
Kunststoffbedachungen
Blitzschutzanlagen

Sanitäre Anlagen
Kundendienst
Techn. Büro

Erlensträsschen 48 061 64116 40

Schranz AG Riehen

RZ 000670

Riehener Zeitung

Vermissen Sie Ihre abonnierte
RZ im Briefkasten?

Unter diesen Telefonnummern
können Sie Ihre RZ einfordern:

Post Riehen 1 061 645 90 36

Post Bettingen 061 601 40 43

oder

Riehener Zeitung 061 645 10 00

Riehener Zeitung

Frei

für

Ihre

Werbung

Telefon 061 645 10 00

Riehener Zeitung

Telefonisch, schriftlich,
auch per Fax.. .
. . .nehmen wir gerne Ihre
Inserateaufträge entgegen.

Telefon 061 64510 00
Fax 061 64510 10

E-Mail
inserate@riehener-zeitung.ch
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Mountainbikerin Katrin Leumann hatte mit einem neuen Team einen 
miserablen Saisonstart, steigerte sich aber nach erneutem Teamwechsel
und fuhr ein gutes Europameisterschaftsrennen.

Der Basler Ruder-Club feierte mit seinem Profitrainer erste Erfolge auch an Schweizer Meisterschaften – im Bild 
der neu gebildete Seniorinnen-Achter, der sich überraschend für die Schweizer Meisterschaften qualifizieren konn-
te und dort den vierten Rang belegte.

Die Feldschützen Bettingen durften in diesem Jahr wie-
der ans traditionelle Rütli-Schiessen.

Die Teakwondo-Schule Riehen – hier eine Demonstration im Rahmen 
des Auftrittes im Zirkus «Starlight» – entwickelte sich rasch und feierte erste 
Erfolge an Schweizer Meisterschaften.

Ein sportlicher Höhepunkt in Riehen war die Austragung des Nordwestschweizerischen Schwingfestes auf der Gren-
delmatte vor mehreren tausend Zuschauern – hier die entscheidende Szene im Schlussgang mit Sieger Martin Grab
(rechts). Fotos: Philippe Jaquet (2), Rolf Spriessler (1), zVg (7)

Speerwerfer Thomas Sokoll (TV Riehen) zeigt stolz seine Silbermedaille 
von den Junioren-Schweizer-Meisterschaften. Sokoll qualifizierte sich auch
für die Schweizer Meisterschaften der Elite.

Die Frauen des Unihockey-Clubs Riehen wechselten
auf das Grossfeld.

Der FC Amicitia II gewann den Schweizerischen Satus-
Cup mit einem Finalsieg gegen Peru Inca in Basel.

Das Frauen-Interclubteam des Tennis-Clubs Riehen
schaffte den Aufstieg in die 1. Liga.

Auch im Jahr 2006 durfte der Riehener Sport
internationale Erfolge feiern. Der Degenfech-
ter Tobias Messmer wurde Junioren-Europa-
meister mit der Mannschaft, Orientierungs-
läuferin Ines Brodmann holte neben drei
Schweizer-Meister-Titeln Silber mit der
Schweizer Staffel an den Studenten-Weltmeis-
terschaften und erhielt den Sportpreis der Uni-
versität Basel, die Stepptanzschule «Tanzwerk»
feierte Erfolge an der Schweizer Meisterschaft
und war an den Weltmeisterschaften dabei, 
die Beachvolleyballerin Lea Schwer festigte zu-
sammen mit Simone Kuhn ihren Platz in der
erweiterten Weltspitze und der Ruderer Ma-
thias Lampart gab sein Weltcup-Debüt. Olym-
piateilnehmerin und Mountainbikerin Katrin
Leumann hatte nach Querelen mit ihrem 
neuen Team und einem Teamwechsel mitten
in der Saison Probleme und verpasste die Welt-
meisterschaft, fuhr aber ein gutes Europameis-
terschaftsrennen. Die Schachgesellschaft 
Riehen behauptete ihren Platz in der National-
liga A, der FC Amicitia wiederholte seinen vier-
ten Platz in der 2. Liga, der KTV Riehen hielt
sich mit den Männern und den Frauen in der
1. Liga. Tiefpunkte waren der Abstieg des FC
Riehen in die 5. Liga und die Auflösung des
Erstligateams der Basketballerinnen des CVJM
Riehen. Mit Handball Riehen und dem Tanz-
sport-Club Riehen entstanden zwei neue Verei-
ne. Ein Rückblick auf zwei Seiten.
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Zoe Wehrmüller, Rea Escher und Alice Burckhardt schafften es an den
Stepptanz-Weltmeisterschaften im Kindertrio auf den vierten Platz – eine
der erfolgreichen Formationen der Stepptanzschule «Tanzwerk».

Der Riehener Ruderer Mathias Lampart (rechts), hier mit seinem Partner Marco Senn, durfte 2006 erstmals im Weltcup starten. Die Foto zeigt die Weltcuppremiere in München, es folgte ein vierter
Platz in einem Leichtgewichts-Doppelvierer am Weltcuprennen auf dem Luzerner Rotsee.

Die Bettinger Mini-Volleyballerinnen qualifizierten sich für das Finalturnier
um den Schweizer-MeisterTitel in Tenero und belegten dort den hervor-
ragenden vierten Platz.

Lea Schwer (rechts) und Simone Kuhn feierten 2006 zwar keinen Gross-
erfolg, etablierten sich aber mit konstanten Resultaten auf der World Tour 
in der erweiterten Weltspitze. Fotos: Rolf Spriessler (3), zVg (6)

Mit dem Tanzsport-Club Riehen (im Bild der vom TSC organisierte «Tanz in
den Mai» im Landgasthof) ist ein neuer Verein entstanden, der regelmässig
Tanzkurse in der Aula des Wasserstelzenschulhauses organisiert.

Timo Dahler, Schweizer Nach-
wuchsmeister im Triathlon im 
Einzel und mit dem Team.

Tobias Messmer wurde Junioren-
Europameister im Degen-Mann-
schaftswettkampf.

Adrian Faber von den Bogenschüt-
zen Juventas wurde Nachwuchs-
Schweizer-Meister.

Die junge Riehener Kunstradfahre-
rin Stephanie Bader holte sich Platz
drei im Swiss Cup.

Orientierungsläuferin Ines Brodmann erlebte eine hervorragende erste 
Elite-Saison.
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